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Bereits zum siebten Mal hat die Gemeinde am Stadtradeln des Landkreises Karlsruhe teilgenommen. Und wieder konnte sich das 
Ergebnis, wie in den Vorjahren auch, sehen lassen. Insbesondere die geradelten Kilometer und damit auch der vermiedene Kohlen-
dioxid-Ausstoß sind gestiegen. Das tolle Ergebnis: 230 fleißige Teilnehmerinnen und Teilnehmer legten insgesamt 59.275 Kilometer 
mit dem Fahrrad zurück und sparten dabei 10 Tonnen Kohlendioxid. Dass das Ergebnis so gut ausgefallen ist, liegt in erster Linie 
an der Sportlichkeit der Waldbronner Radlerinnen und Radler und ist erneut eine Steigerung zum vergangenen Jahr (58.795 km).

Bürgermeister Christian Stalf dankte allen aktiven Radlerinnen und Radlern bei der Urkundenüberreichung: „Es freut mich sehr, dass 
in Waldbronn so viele Menschen aufs Fahrrad steigen und sich aktiv für ihre Gesundheit und das Klima einsetzen.“ Aber es geht 
natürlich immer noch mehr, vielleicht knacken wir im kommenden Jahr die 60.000 km …

Team mit den am meisten zurückgelegten Kilometern:
1.	 Aktive Bürger, 11.192 km (Ersparnis 1835,5 kg CO2)
2.	 Bergziegen Waldbronn, 10.572,6 km (1733,9 kg CO2)
3.	 Grüne & Friends, 9.688,1 km (1588,8 kg CO2)

Team mit den meisten Teilnehmern:
1.	 Grüne & Friends – 52 Personen
2.	 Aktive Bürger – 50 Personen
3.	 Polytec Radler – 19 Personen

Fahrradaktivstes Team mit den meisten Radkilometern pro Teilnehmer:
1.	 Bergziegen Waldbronn – 621,9 km im Durchschnitt (17 Personen)
2.	 58 ´Radler Busenbach – 452,1 km im Durchschnitt (9 Personen)
3.	 Fenum rubi – 372 km im Durchschnitt (neun Personen)

Einzelergebnisse:
1.	 Andreas Klein, 1.399 km (229,4 kg CO2)
2.	 Robert Runde, 1.286,9 km (211,1 kg CO2)
3.	 Ronny Friedrich, 1.266,9 km (207,6 kg CO2)

Sieben Jahre STADTRADELN: 
Gewinner mit Urkunden geehrt



2 AMTSBLATT
Nummer 39

Donnerstag, 24. September 2026

Hintergrund: style-photography/iSTock/GettyImagesPlus

Für die neuen Erstklässlerinnen und Erst-
klässler in Waldbronn hat mit dem Schul-
start ein spannender neuer Lebensab-
schnitt begonnen. Damit sie auf ihrem 
täglichen Weg zur Schule gut gesehen 
werden, hat Bürgermeister Christian Stalf 
mehr als 130 gelbe Warnwesten an die 
Kinder der drei Grundschulen verteilt.

Gerade in den Herbst- und Wintermona-
ten, wenn es morgens später hell wird, 
tragen die leuchtenden Westen dazu bei, 
die jungen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer besser sichtbar zu 
machen. Finanziert wurden die Westen 
von der Gemeinde Waldbronn.

„Der erste Schultag ist für die Kinder und 
ihre Familien ein besonderer Moment. 
Uns ist wichtig, dass die Kinder ihren 
Schulweg möglichst sicher zurücklegen 
können“, betonte Bürgermeister Christian 
Stalf bei der Übergabe.

Die Freude bei den Abc-Schützen war 
groß: Die Westen wurden gleich ausge-
packt, angezogen und stolz präsentiert.

Warnwestentag: Gut sichtbar und sicher unterwegs

 
Warnwesten für die Erstklässler der Waldschule� Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Warnwesten für die Erstklässler der Albert-Schweitzer-Schule. Natürlich habe 
alle Abc-Schützen eine Weste bekommen, nicht nur die Kinder der Klasse 1a.

 
Warnwesten für die 
Erstklässler der  
Anne-Frank-Schule

Wir wünschen  
allen Schulanfängerinnen  

und Schulanfängern  
eine schöne Schulzeit,  

viel Freude beim Lernen  
sowie jeden Tag  

einen sicheren Weg  
zur Schule und  

wieder nach Hause.
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In Waldbronn tut sich einiges in Sachen E-Mobilität. Mittlerweile 
gibt es an mehreren Stellen im Ort Lademöglichkeiten – und es 
werden stetig mehr. Neben öffentlichen Ladesäulen bietet die 
Gemeinde zusammen mit Kooperationspartnern auch e-Carsha-
ring-Angebote an, damit auch Menschen ohne eigenes E-Auto 
von der Mobilitätswende profitieren können.
Alle bestehenden öffentlichen Ladesäulen in Waldbronn sind mit 
einer Ladeleistung von 22 kW ausgestattet. Erfreulicherweise 
konnte jetzt in Etzenrot eine weitere deer-Ladestation mit e-Car-
sharing symbolisch eröffnet werden.
Erster Schnelllader noch 2026: In der Talstraße, in der Nähe 
der Kreuzung Talstraße/Bergstraße, wird noch in diesem Jahr 
durch den Anbieter Wirelane der erste öffentliche Schnelllader in 
Waldbronn in Betrieb genommen.

Bestehende Ladesäulen – Übersicht nach Anbieter:
EnBW (kommunal betrieben)
Die folgenden Ladesäulen wurden im Rahmen eines geförder-
ten Programms von der EnBW aufgestellt und laufen seit dem 
01.09.2025 in kommunaler Regie. Alle Standorte verfügen über 
jeweils 2 Ladepunkte.
•	 Talstraße
•	 Ermlisgrund
•	 Kurhaus

Stadtwerke Ettlingen
In Kooperation mit den Stadtwerken Ettlingen entstanden zwei 
Standorte, die neben einem öffentlichen Ladepunkt auch eine 
e-Carsharing-Station bieten.
•	 Albtherme (Waldring) – öffentlicher Ladepunkt + e-Carsharing
•	 Monmouthplatz – öffentlicher Ladepunkt + e-Carsharing

Wirelane
Über den Anbieter Wirelane sind drei weitere Ladesäulen hinzu-
gekommen, jeweils mit 2 Ladepunkten.
•	 Friedhof Reichenbach (Almenweg)
•	 Waldring 3B
•	 Monmouth-Platz

deer GmbH
Die Firma deer GmbH ist ein neuer Kooperationspartner der Ge-
meinde Waldbronn. Seit kurzem steht an der Esternaystraße 51 

in Waldbronn-Etzenrot (an der Wiesenfesthalle) ein deer-Fahr-
zeug zur Verfügung. BürgerInnen können es bequem per deer-
App reservieren und buchen. Jede Fahrt ist im 30-Minuten-, 
Stunden- oder Tages-Tarif möglich. Das Mobilitätsnetz von deer 
umfasst über 568 Standorte in Baden-Württemberg, Bayern, 
Rheinland-Pfalz und Hessen.
•	 Wiesenfesthalle Etzenrot (Esternaystraße 51) –  

1 Ladepunkt + e-Carsharing (deer)
•	 Albgaustraße 1 – 1 Ladepunkt + e-Carsharing (deer)

Weitere Lademöglichkeiten
•	 ALDI Süd (Nahversorgungszentrum) – Schnelllader 50 kW 

(öffentlich zugänglich)

Ausblick: Geplante Standorte
Die Gemeinde Waldbronn arbeitet weiter am Ausbau der Lade-
infrastruktur:
•	 Bahnhof Busenbach – geplant mit Stadtwerken Ettlingen 

(inkl. e-Carsharing)
•	 Bahnhof Reichenbach – geplant mit Stadtwerken Ettlingen 

(inkl. e-Carsharing)
•	 Talstraße/Ecke Bergstraße – geplant mir Wirelane  

(Schnelllader mit 50kW)

 
An der Wiesenfesthalle gibt es eine weitere Deer-Ladesta-
tion in Waldbronn. Bürgermeister Christian Stalf sowie Pia 
Orywall und Ali Jafapour von der Verwaltung freuen sich 
über die neue Station.� Foto: Gemeinde Waldbronn

In der Waldbronner Gerüchteküche wird so manche Behauptung 
weitergetragen – manchmal mit einem wahren Kern, manchmal 
frei nach dem Motto: „Hat man halt gehört.“ In lockerer Folge 
greifen wir solche Aussagen auf und prüfen, was wirklich dahin-
tersteckt.
Heute geht es um die Annahme, dass Eigentümerinnen, Eigen-
tümer oder deren Besucher vor der eigenen Hofeinfahrt parken 
dürfen. Das stimmt nicht grundsätzlich.
In einzelnen Waldbronner Straßen wurde das Parken vor Ein-
fahrten in der Vergangenheit teilweise geduldet. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass es straßenverkehrsrechtlich erlaubt ist. Mit 
der Umsetzung des Mobilitätskonzepts wird das Parken vor Ein-
fahrten aus Sicherheitsgründen nicht mehr geduldet.
Nach § 12 Absatz 3 Nummer 3 der Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO) ist das Parken vor Grundstücksein- und -ausfahrten 
grundsätzlich verboten. Die Regelung soll sicherstellen, dass 
Grundstücke jederzeit erreichbar bleiben.
Dennoch erkennt die Rechtsprechung an, dass Berechtigte in 
bestimmten Fällen vor der eigenen Zufahrt parken dürfen: Sie 
blockieren damit schließlich nicht ihre eigene Einfahrt. Das gilt 
jedoch nicht uneingeschränkt.
Denn in einer Parkverbotszone gelten besondere Regeln:
In einer von der Gemeinde ausgewiesenen Parkverbotszone – er-
kennbar am Verkehrszeichen 290.1 „Eingeschränktes Haltverbot 

für eine Zone“ – darf grundsätzlich nur auf ausdrücklich gekenn-
zeichneten Parkflächen geparkt werden. Nicht markierte Bereiche, 
auch vor Grundstückseinfahrten, gehören zur Parkverbotszone.
Das Bayerische Oberste Landesgericht hatte in einem Einzel-
fall eine Ausnahme zugelassen. Dort waren die Flächen vor den 
Einfahrten offenbar nur deshalb nicht als Parkplätze markiert, 
weil dort bereits das allgemeine Parkverbot nach § 12 Absatz 3 
Nummer 3 StVO galt.
Anders kann es sein, wenn die Freihaltung einer Fläche zusätz-
lich der Verkehrssicherheit oder der Durchfahrbarkeit dient. 
Das Oberlandesgericht Zweibrücken hat hierzu entschieden, 
dass ein eingeschränktes Haltverbot auch vor der eigenen 
Grundstückszufahrt gelten kann. Maßgeblich war, dass die frei-
zuhaltenden Bereiche zugleich der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs dienten.
Parkverbotszonen dienen häufig dazu, die Durchfahrt von Ret-
tungs- und Müllfahrzeugen zu ermöglichen, Sichtverhältnisse zu 
verbessern, Begegnungsverkehr in engen Straßen zu sichern 
und den Verkehr insgesamt sicherer zu gestalten. Diese Ziele 
würden beeinträchtigt, wenn vor Einfahrten außerhalb der mar-
kierten Flächen geparkt würde.
Daher gilt: Wenn eine Parkverbotszone, wie beispielsweise in der 
Esternaystraße, eingezeichnet wurde: Es darf nur auf gekenn-
zeichneten Parkflächen und nicht vor Einfahrten geparkt werden.

E-Mobilität in Waldbronn: Eine weitere Deer-Ladestation in Etzenrot

Gerücht der Woche:  
„Als Eigentümer eines Grundstücks darf ich mein Fahrzeug 
auch vor der eigenen Ein- und Ausfahrt parken.“
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Wie bewegt sich Waldbronn? Welche Wege legen die Men-
schen im Alltag zurück und welche Verkehrsmittel nutzen sie 
dafür? Mit diesen Fragen beschäftigte sich im vergangenen 
Jahr eine Online-Umfrage, an der sich insgesamt 2.177 Bür-
gerinnen und Bürger aus Waldbronn beteiligt haben. Die Be-
fragung wurde im Rahmen des Forschungsprojekts „City-to-
Country-Bridge“ des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 
durchgeführt. Nun liegen die Ergebnisse vor:

Das Auto dominiert, der Fuß- und Radverkehr ist innerhalb 
des Ortes wichtig
Fast zwei Drittel aller Aktivitäten werden mit dem Pkw erreicht. 
So erreichen beispielsweise 72 Prozent der Teilnehmenden 
ihren Arbeitsort mit dem Auto. Ziele innerhalb Waldbronns 
werden dagegen häufig zu Fuß oder mit dem Fahrrad erreicht. 
Der öffentliche Nahverkehr spielt im Alltag bislang kaum eine 
Rolle. Eine Ausnahme bildet der Weg zur Ausbildungsstätte.

Vielfältige Ziele des Alltags
Die Wege der Waldbronnerinnen und Waldbronner führen an 
viele verschiedene Orte: 47 Prozent aller angegebenen Aktivi-
täten finden direkt in Waldbronn statt, darunter 63 Prozent der 
Einkäufe. 15 Prozent der Aktivitäten sind in Karlsruhe verortet. 
Hierzu zählen 70 Prozent der besuchten kulturellen Einrichtun-
gen. 8 Prozent der Aktivitäten finden in Ettlingen statt. Auch 
die Nachbargemeinden Remchingen und Karlsbad spielen mit 
12 Prozent aller Aktivitäten eine wichtige Rolle.

Mobilität heißt oft auch, andere zu begleiten
Ein wesentlicher Bestandteil des Alltags ist das Begleiten an-
derer Personen: 44 Prozent der Befragten geben an, hin und 
wieder Menschen auf ihren Wegen zu begleiten. Dabei wer-
den aber nicht nur Kinder begleitet, sondern auch Erwachse-
ne, etwa Familienangehörige, Bekannte oder Nachbarn. Bei 
Kindern handelt es sich häufig um Fahrten zu Betreuungsein-
richtungen oder zum Sport, Erwachsene werden überwiegend 
zum Einkaufen und zu Erledigungen begleitet.

Nutzungsbereitschaft automatisierter Fahrzeuge
Was die Nutzung automatisierter Fahrzeuge betrifft, zeigen sich 
die Befragten aufgeschlossen: 87 Prozent können sich vorstel-
len, diese grundsätzlich in ihrem Alltag zu nutzen: am häufigs-
ten (34 Prozent) ein eigenes autonomes Auto. Fahrerlose Ta-
xen, Minibusse sowie Busse und Straßenbahnen fänden jeweils 
rund 10 Prozent der Befragten passend für ihren Alltag.

Diese Zusammenfassung bildet nur einen Ausschnitt der Er-
gebnisse ab. Weitere Informationen zum Projekt und eine de-
taillierte Ergebnisauswertung der Umfrage finden sie auf der 
Website des KIT-ITAS: https://www.itas.kit.edu/projekte.php

So geht es weiter – Ihre Meinung ist gefragt
Die Umfrage hat gezeigt, wann, wie oft und für welche Zwe-
cke die Menschen in Waldbronn unterwegs sind. Im nächsten 
Schritt möchten die Forschenden nun im Detail verstehen, wie 
neue Mobilitätsdienstleistungen die Erreichbarkeit in Orten 
wie Waldbronn verbessern könnten.
In sogenannten Vertiefungsgesprächen widmen sich die For-
schenden der Frage, was neue Verkehrsmittel mitbringen 
müssten, damit sie vor Ort auch tatsächlich genutzt werden. 
Dabei soll insbesondere darüber gesprochen werden, welche 
Chancen und Risiken automatisierte (fahrerlose) Fahrzeuge im 
ÖV mit sich bringen.
In den kommenden Wochen werden ausgewählte Personen 
zu diesen Vertiefungsgesprächen eingeladen! Wir möchten 
alle eingeladenen Personen ermutigen, an den Gesprächen 
teilzunehmen. Damit tragen Sie aktiv zu aktueller Forschung 
bei und helfen mit, zu verstehen, wie die Mobilität der Zukunft 
aussehen sollte.
Eine zweite Studie wird die Gestaltung von Haltestellen des 
öffentlichen Verkehrs untersuchen, sodass Nutzung und Um-
stiege möglichst angenehm erfolgen können. In der Studie 
können Personen verschiedene Haltestellen in einer digitalen 
Umgebung mit Virtual-Reality-Brillen erkunden. Hierzu werden 
ebenfalls Einladungen an ausgewählte Haushalte versendet!

Vielen Dank für Ihr Engagement!
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
Forschungsprojekt „City-to-Country-Bridge“ des Instituts für 
Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS)
Kontakt:
Dr. Maike Puhe & Paul Witte
Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS)
Karlstr. 11, 76133 Karlsruhe
Telefon: 0721 608-26487; 0721 608-22313
E-Mail: c2c@itas.kit.edu
Web: https://www.itas.kit.edu/index.php

Anstehende Vertiefungsgespräche zur Mobilität in Waldbronn

Liebe Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner,
durch die Regelung, dass unter jeder Rubrik auch ein Plakat 
oder Bild platziert werden darf, ist die Seitenzahl unseres Wald-
bronner Mitteilungsblattes angestiegen. Inzwischen liegen wir 
deutlich über dem vorgesehenen halbjährlichen Umfang.
Damit wir die Seitenzahlen wieder reduzieren und das Mit-
teilungsblatt weiterhin für alle Einrichtungen verlässlich und 
bezahlbar (Nachzahlungen sind teuer und nicht vorgesehen) 
herausgeben können, bitten wir euch um Mithilfe:
•	 Bitte veröffentlichen Sie Plakate zu einer Veranstaltung 

im Mitteilungsblatt künftig maximal zweimal (wir be-
halten uns ab sofort vor, mehr als zweimal eingestellte 
Plakate oder Bilder zu entfernen)

•	 Nutzen Sie gerne weiterhin Textbeiträge, um auf Ihre An-
gebote hinzuweisen – diese sind meist platzsparender und 
informieren die Leserinnen und Leser genauso.

•	 Bilder, die nur als Symbolbild verwendet werden, bitte halb-
spaltig (behalten wir uns ebenso vor, dies anzuordnen).

Sollten die Seitenzahlen nicht sinken, müssten wir das Re-
daktionsstatut anpassen und Plakatveröffentlichungen, die zu 
häufig erscheinen, löschen. Das möchten wir nach Möglich-
keit vermeiden und setzen daher auf Ihre Unterstützung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Herzliche Grüße
Redaktion Mitteilungsblatt
(k.schmidt-kossmann@waldbronn.de
amtsblatt@waldbronn.de)

Hinweis an alle Schriftführerinnen und Schriftführer:  
Plakate nur noch zweimal veröffentlichen
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Ziel der Sprechstunde ist, Seniorinnen und
Senioren eine Anlaufstelle für Beratung und
Austausch sowie Medienschulungen zu bieten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 

Nach der Sommerpause geht es am 
Freitag, 18.September wieder los.

Treffpunkt immer freitags 
um 10.30 Uhr im Rathaus

(Besprechungszimmer EG)

SEN IORENSE ITE

Seniorensprechstunde

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Seniorennachmittag vom DRK Etzenrot
Dienstag, 6.Oktober 2026, 14 Uhr
Dienstag, 8.Dezember 2026, 14 Uhr
Clubhaus TSV Etzenrot, in der Jahrstraße 32

Seniorencafe

Zirkeltraining für Seniorinnen

Kostenlos und unverbindlich (entstanden aus der
Seniorenwoche):  
Montag, 5.10.2026, 10 bis 11 Uhr: Einfach im
easyfit, Pforzheimer Straße 30, vorbeikommen
und trainieren. Im Fokus stehen leichte und
effektive Übungen, die den Alltag erleichtern
sollen.  
Jeden ersten Montag im Monat.

07243 343 9844

Seniorensprechstunde

Sicherheitsberater für Senioren informieren ältere
Menschen über Sicherheits- und Präventions-
themen  und wie sie Alltagsgefahren und
Kriminalität in ihrem Umfeld richtig einschätzen und
sich davor schützen können. In ihrer Arbeit
fungieren sie als Bindeglied zwischen Bürger,
Gemeinde und Polizei. Alltägliche Gefahren können
sein: Trickbetrug und Enkeltrick, falsche Polizisten,
falsche Handwerker, Taschendiebstahl, Sicherheit in
der Wohnung, Verkehrssicherheit und digitale
Sicherheit wie Telefonbetrug, Whatsapp-Betrug,
Internet etc..

SEN IORENSE ITE

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufsfsf telle für Senioren: Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de
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                                 Coaching und Mediation im Alltag 

         Wir begrüßen Mike Reinhardt bei den Waldbronner Selbständigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ddd 

 Die Gemeinschaft der Wald-
bronner Selbständigen freut 
sich immer über neue Mit-
glieder.  Mit Mike Reinhardt 
stellt sich ein Unternehmer 
vor, der Menschen in heraus- 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 fordernden Situationen be-
gleitet und ein besonderes 
Talent darin hat, Brücken zu 
bauen. Sie sind ebenfalls un-
ternehmerisch tätig? Dann 
kommen Sie gerne auf uns zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

                             
       

Magische Nacht auf 
dem Rathausmarkt 

Am Freitag, 
16. Oktober 

ist 

Als Mediator sowie Business- und Führungs-
kräfte-Coach unterstützt Mike Reinhardt 
Privatpersonen, Teams und Unternehmen da-
bei, Konflikte zu lösen, Kommunikation zu ver-
bessern und neue Perspektiven zu entwickeln. 
„Oft braucht es einen neutralen Dritten, der 
zwischen Positionen vermittelt und damit Ver-
ständigung ermöglicht, wo zuvor Stillstand war“, 
so Mike Reinhardt. Sei es bei Trennungen, 
Familienkonflikten, zwischen Geschäftspartnern 
oder im Team, durch seine langjährige Füh-
rungserfahrung gelingt es dem Mediator und 
 
 

(spätestens) 

Jürgen Socher begrüßt Mike Reinhardt mit ei- 
nem Geschenk von Feinkost „gousto“ im Verein. 

Coach immer wieder, Lösungen zu finden, die für alle 
Seiten tragfähig sind. Sein Weg in dieses Berufsfeld 
begann im Handel und in der Pflege, führte über die 
Ausbildung zum Industriekaufmann und schließlich in 
die Telekommunikationsbranche. Dort verantwortete er 
bei Vodafone/ Arcor und später 1&1 rund 100 Mitar-
beitende. Parallel absolvierte er ein berufsbegleitendes 
Studium der Wirtschaftsinformatik. In dieser Zeit zeigte 
sich, dass die fachlichen Themen selten das Problem 
waren. „Schwierig wurde es, wenn Menschen anei-
nander vorbeiredeten“, so Mike Reinhardt. Aus dieser 
Erfahrung heraus entwickelte er sein heutiges Angebot 
und ließ sich zum Mediator und Coach MBSR@Leader-
ship/ Achtsamkeit in der Führung fortbilden.  
Infos zu Mediation u. Coaching: www.mikereinhardt.de 
 

Wir freuen uns, Mike Reinhardt im Verein der Wald-
bronner Selbständigen vorzustellen. 

Kürbisschnitzen unter Anleitung 
Donnerstag, 15. Oktober von 15 bis 18.00 
Uhr 😊😊😊😊 Ihr möchtet mit anderen gemeinsam einen Kürbis schnitzen oder 

habt so etwas noch nie gemacht und benötigt Unterstützung? 
 

Dann meldet Euch zum OGV Reichenbach/ WS-Kürbisschnitzen 
mit Herbert und Irina an: irinaheuss@yahoo.de o. 0179-6831162 
 

Treffpunk: Daimlerstraße 30 in Reichenbach bei Herbert Ochs 
 

Bitte beachten: Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Kinder unter 10 Jahren kommen bitte in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten.  
 

Mitzubringen: Schnitzwerkzeug falls vorhanden & gute Laune. 
 

Unkostenbeitrag: 5,- €  (bzw. kostenlos mit eigenem Kürbis) 
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Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Zum neuen Angebot geht es hier:
www.albtherme-waldbronn.de/de/
aktuelles/360-grad-rundgang

Das neue Angebot richtet sich sowohl an Gäste, die die Albtherme bereits
kennen, als auch an alle, die die Einrichtung erstmals besuchen möchten.
Gerade für neue Besucherinnen und Besucher ist der virtuelle Rundgang eine
praktische Möglichkeit, sich vorab zu orientieren und einen Einblick in das
vielseitige Angebot zu erhalten.

Die Albtherme steht für Erholung, Wohlbefinden und eine entspannte Auszeit
vom Alltag. Mit dem neuen 360-Grad-Rundgang wird dieses Angebot nun auch
digital erlebbar und noch leichter zugänglich.

Ultimatives Eislaufvergnügen
Saisonstart im Eistreff am 25. September 2026

Und auch wer das Schlittschuhlaufen neu entdecken oder sein Können
verbessern möchte, findet ideale Bedingungen vor: So stehen für Kinder und
Anfänger  Lauflernhilfen zur Verfügung sowie der Schlittschuhverleih für alle,
die keine eigenen Schlittschuhe besitzen.

Neben den offenen Laufzeiten sorgen auch beliebte Angebote wie
Familienlaufen, Eisdisco und weitere Aktionen für abwechslungsreichen Spaß
auf dem Eis während der gesamten Saison.

Endlich ist es wieder so weit: Am Freitag, 25.09.2026, startet der Eistreff in
die neue Eislaufsaison. Damit heißt es für alle großen und kleinen
Wintersportfreunde wieder: Schlittschuhe an und ab aufs Eis!

Der Eistreff ist in der kalten Jahreszeit ein beliebter Treffpunkt für alle, die
Freude an Bewegung, Sport und gemeinsamen Erlebnissen haben. Ob Familien,
Freizeitläufer, Eiskunstlauf-Begeisterte oder Eishockeyfans – hier kommen alle
auf ihre Kosten. 

Auf den zwei klimatisierten Eislaufhallen, die durch eine Passage miteinander
verbunden sind, ist auch in dieser Saison wieder dank zeitlich versetzter
Eisaufbereitung ein durchgängiger Eislaufbetrieb möglich.

Die Albtherme bietet ihren Gästen ab sofort einen neuen Service auf ihrer
Webseite: Ein virtueller 360-Grad-Rundgang ermöglicht es, die Bade- und
Saunawelt bequem online zu entdecken.

Mit wenigen Klicks können sich Interessierte bereits vor ihrem Besuch einen
anschaulichen Eindruck von den verschiedenen Bereichen der Albtherme
verschaffen. Der digitale Rundgang lädt dazu ein, sich in Ruhe durch die
Anlage zu bewegen und die großzügige Thermen- und Saunalandschaft
kennenzulernen.

Albtherme jetzt auch virtuell erlebbar
360-Grad-Rundgang

Aktuelle Informationen zu den
Öffnungszeiten, Preisen &
Veranstaltungen finden Sie hier:
www.eistreff.de
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich am Info-Point (Bürgerbüro)

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 01.10.
1,1-cbm-Container: 25.09.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 24.09.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 02.10.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Ort: Parkplatz Festhalle
18.11.2026, 8.00 bis 10.15 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
24.10.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist 10.10.2026 (von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Fr., 25.09.2026
10 Uhr

Seniorensprechstunde &  
Sicherheitsberatung
Veranstaltungsort: Rathaus  
(Besprechungszimmer EG)
Veranstalter: SNW

Fr., 25.09.2026
15 Uhr

Trauer-Café
Veranstaltungsort: Nebenraum  
kath. Kirche Spielberg
Veranstalter: Hospizverein KMW

Sa., 26.09.2026
ab 8.30 Uhr

Kelterbetrieb
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: OGV Busenbach

So., 27.09.2026
18 Uhr

Keleko/Kästner:  
Eine litararische Annäherung
Veranstaltungsort: kath. Kirche Etzenrot
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Di., 29.09.2026
14.30 Uhr

Blutspende
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: DRK Etzenrot

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Seit August gibt es in der Ettlinger Straße 82 A in Busenbach 
einen neuen Ort für Bewegung, Entspannung und Schönheit: 
Emilie Deger und Sophia Ganz haben dort im August gemein-
sam ein Studio mit unterschiedlichen Schwerpunkten eröffnet 
und sich damit einen Traum erfüllt.

Auch Bürgermeister Christian Stalf besuchte das neue, stilvoll 
eingerichtete Studio und gratulierte den jungen Gründerinnen 
persönlich zur Eröffnung. „Es ist schön, wenn junge Menschen in 
Waldbronn ihre Ideen verwirklichen und mit viel Engagement ein 
neues Angebot schaffen. Ich wünsche Emilie Deger und Sophia 
Ganz für ihr Studio viel Erfolg und viele zufriedene Kundinnen 
und Kunden“, sagte Bürgermeister Stalf.

Auf der einen Seite steht das Yogastudio „soul talk“ von Emilie 
Deger. In ihren Kursen möchte sie Menschen dabei unterstützen, 
zur Ruhe zu kommen, Kraft zu schöpfen und Körper und Geist 
in Einklang zu bringen. Ob erste Erfahrungen auf der Yogamatte 
oder bereits fortgeschrittene Praxis – bei „soul talk“ gibt es pas-
sende Angebote für unterschiedliche Bedürfnisse. Zur Auswahl 
stehen unter anderem „Hatha Yoga“, „Beginner Class“ sowie 
„Soft & Flow“. Emilie Deger hat im Oktober 2025 ihre Yogalehre-
rinnen-Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Derzeit erweitert 
sie ihr Wissen in einer weiteren Ausbildung. Beide Ausbildungen 
sind von der Yoga Alliance anerkannt. Perspektivisch möchte sie 
ihre Kurse auch als Präventionskurse zertifizieren lassen.

Auf der anderen Seite steht das Angebot von Sophia Ganz. Als 
zertifizierte Wimpernstylistin bietet sie Wimpernverlängerungen 
sowie Beauty- und Kosmetikleistungen wie Augenbrauen und 
Wimpernfärben an. Außerdem ist sie mit ihrer kreativen Ader im 
Bereich Fineline-Tattoos tätig. So vereint das gemeinsame Studio 
der beiden jungen, engagierten Frauen verschiedene Angebote 
für Wohlbefinden und persönliche Auszeit unter einem Dach.

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten gibt es tele-
fonisch bei Emilie Deger unter 0157 52794151, per E-Mail an 
emissoul@web.de sowie auf Instagram unter emissoul_

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten gibt es bei  
Sophia Ganz telefonisch unter 0173 9058793, per E-Mail an  
tattooartbysophia@yahoo.com oder auf Instagram unter  
@tattooartbysophia und @lashartbysophia.

 
Bürgermeister Christian Stalf gratuliert Emilie Deger (rechts) 
und Sophia Ganz zur Eröffnung ihres Studios
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Ein Herzensprojekt wird Wirklichkeit:  
Bewegung, Entspannung und Schönheit unter einem Dach
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SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

VVK-Stel len/Online-Tickets:  kulturr ing-waldbronn.de 
In Waldbronn LiteraDur,  Marktplatz 1 1

Martin Wacker
Susanne Buchenberger

Hubert Eßer

Der Kulturr ing Waldbronn wird f reundl ich unterstützt  von

Kalêko / Kästner

SO, 27.09.2026
18.00 UHR

KIRCHE HERZ JESU 
KIRCHSTR.  21

76337 WALDBRONN-ETZENROT
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onunterstützt v

nKalêko / Käässt

Marttiin Wackeer
nne Bucheennberrggerg

Huberrtt Eß
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usann

ÄÄ HH EEE

7633

SuSO, 27.09.2026
18.00 UHR

HH EEE AAA NN NN ÄÄ

SO 227 09 202
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Der Kulturr ing Waldbronn wird freunndl ich u

37 WALDBRROONN-ETZENROT

KIRCHE HERZ JEESSUU
KIRCHSTTRR. 21

dbronn.deVVVK-Stel leen/Online-Tickkets: kulturr ing-wald
In Waldbronn LLiitteraDDur, Marktplatz 11

SICHERHEITSBERATUNG
FÜR SENIOREN

Jeden letzten Freitag im Monat
von 10 bis 10.30 Uhr im Rathaus Waldbronn (EG)

Kommen Sie gerne vorbei und informieren Sie 
sich unverbindlich und kostenlos!

Sicherheitsberater für Senioren beraten ältere Mitbürger kostenlos, wie
sie Alltagsgefahren und Kriminalität in ihrem Umfeld richtig einschätzen
und sich davor schützen können (falsche Polizei, Whatsapp-Betrug,
Enkeltrick, falsche Handwerker, Schockanruf u.v.m.). 
In ihrer Arbeit fungieren sie als Bindeglied zwischen Bürger, Gemeinde
und Polizei. Für diese Aufgaben wurden die Sicherheitsberater von der
Polizei Karlsruhe geschult. 
Ansprechpartner in Waldbronn sind die Sicherheitsberater: 
Dr. Anton Renz (SNW), Telefon 0174-2050497 
Jürgen Volpp, Telefon 0171-2306769 

Gefördert durch

Sprechstunden vor Ort

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechselnde Sprech-
stunden in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet statt am

Samstag, 17. Oktober 2026 von 9 bis 12 Uhr 
in der Anne-Frank-Schule.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bürgerinnen 
und Bürger, die vorgegebene Zeit einzuhalten. Alle weite-
ren Termine geben wir rechtzeitig im Amtsblatt und in den 
sozialen Medien bekannt.
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Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 

alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeister Christian 
Stalf, 76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH 

& Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Für den Notfall vorgesorgt –  
Informationsveranstaltung
Krisen und Notfälle können jeden treffen. Wie kann 
man sich und seine Familie auf Stromausfall, Unwet-
ter, Hochwasser oder andere Notlagen vorbereiten?
Die Informationsveranstaltung gibt praktische Tipps 
zur privaten Vorsorge, zu Warnsystemen, Notfallruck-
sack, Vorratshaltung und weiteren wichtigen Themen.

Referentin: Nicole Baureithel, Fachgebietsleiterin 
Prävention beim Kreisfeuerwehrverband Landkreis 
Karlsruhe

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung 
Verwaltungs- und Sozialausschuss
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 30.09.2026 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal 
des Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/
Rats- und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur 
Verfügung.
Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Genehmigung Rechenschaftsbericht 2025 für den  

Lesetreff e.V., sowie des Wirtschaftsplans 2027
2. Antrag DRK Reichenbach: Zuschuss Digitalfunk
3. Sonstiges

Öffnung der Biomüllsammelstelle  
im Ermlisgrund
Am Samstag, 03. Oktober 2026, ist die Biomüllsammelstelle im 
Ermlisgrund aufgrund des Feiertages geschlossen. Ersatzweise 
wird der Platz am Freitag, 02. Oktober 2026 von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Sie benötigen:
Personalausweis oder eID-Karte mit Online-
Ausweisfunktion und PIN
Smartphone mit NFC-Schnittstelle oder
Kartenlesegerät
AusweisApp
BundID Konto
Einzugsbestätigung des Wohnungsgebenden

Gerade umgezogen?
Einfach online ummelden!

Personalausweis oder eID-
Ausweisfunktion und PIN
Smartphone mit NFC-Schn
Kartenlesegerät
AusweisApp
BundID Konto
Einzugsbestätigung des Wo

Sie benötigen:

Gerarar
Einfafaf

e umgezozoz gen?
h online ummelde

adee
achh

Karte mmit Online-

ittsttelle oder

oohnungsgebenden

en!

Das Bürgerbüro informiert:
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Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Fundsachen 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Informationsbroschüren   

      
      
      
  

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 
 Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 



15Nummer 39
Donnerstag, 24. September 2026  AMTSBLATT

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Smartphone-Kurs für Senioren –  
gemeinsam digital sicherer werden
Am Mittwoch, 7. Oktober, um 15:00 Uhr startet in der Al-
bert-Schweizer-Schule wieder der Smartphone-Kurs des 
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
Angesprochen sind Nutzerinnen und Nutzer, die bereits Er-
fahrungen mit ihrem Smartphone haben, bei einzelnen An-
wendungen aber noch Unterstützung wünschen. Im Mittel-
punkt stehen praktische Übungen am eigenen Gerät – Fragen 
und eigene Themen sind ausdrücklich erwünscht.
7. und 14. Oktober: Künstliche Intelligenz (KI)
Wir zeigen und üben, wie KI auf dem Smartphone oder Lap-
top im Alltag genutzt werden kann: Fragen stellen, Informa-
tionen erhalten, Texte formulieren und vieles mehr.
21. Oktober und 4. November: Mit Bus und Bahn unter-
wegs
Mit DB Navigator, KVV Regiomove und Google Maps ler-
nen wir, Bus- und Bahnverbindungen zu suchen, Fahrten zu 
planen und – wo möglich – Fahrkarten zu buchen und zu be-
zahlen. Die Anwendungen werden direkt vom Smartphone 
über den Beamer gezeigt und gemeinsam ausprobiert.
Zwischen den beiden Terminen liegt eine Ferienpause.
Weitere Kursthemen möchten wir gemeinsam mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern festlegen. Geplant sind unter 
anderem die elektronische Patientenakte (ePA) und Apo-
theken-Apps.
Bitte das eigene Smartphone mitbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Mitglieder des 
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V. ist die Teilnahme 
kostenlos.
Wir freuen uns auf Mitglieder und Gäste, die ihr digitales Wis-
sen erweitern und gemeinsam mit uns ausprobieren und ler-
nen möchten!
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Künstliche Intelligenz – was kommt auf uns zu?
Das SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V. lädt am Don-
nerstag, 8. Oktober, um 15:00 Uhr zu einem Vortrag über 
die rasanten Entwicklungen im Bereich der Künstlichen In-
telligenz (KI) ein.
Die Veranstaltung findet im Waldbronner Saal, Marktplatz 9, 
gegenüber dem Rathaus statt.
Referent ist Sebastian Heuss, Mitbegründer des Karlsru-
her IT-Unternehmens netzreich und Mitglied bei den Wald-
bronner Selbständigen.
Künstliche Intelligenz begegnet uns inzwischen in immer 
mehr Lebensbereichen. Sebastian Heuss wird verständlich 
und praxisnah erläutern, welche Möglichkeiten KI bereits 
heute bietet und welche Auswirkungen die weitere Entwick-
lung auf Alltag, Beruf und Pflege haben könnte.
Eine zentrale Frage des Nachmittags lautet:
Werden künftig Roboter Aufgaben übernehmen, die heu-
te noch von Menschen erledigt werden?
Welche Tätigkeiten könnten das sein? Wo können KI und Ro-
botik den Menschen unterstützen – und wo liegen Grenzen 
und Herausforderungen?
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit für Fragen 
und zur Diskussion und zum gemütlichen Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen.
Das SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V. freut sich auf 
einen spannenden und informativen Nachmittag mit zahlrei-
chen interessierten Mitgliedern und Gästen.
Der Vortrag ist kostenlos, wir freuen uns aber über Ihre Spen-
de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mit dem SNW unterwegs in der Pfalz
Geschichte, Kultur, Salz und Wein – der diesjährige Ausflug 
des Service Netzwerk Waldbronn e. V. (SNW) führte bei bes-
ter Stimmung nach Speyer und Bad Dürkheim.
Pünktlich um 8:30 Uhr startete die Reisegruppe mit dem Bus 
der Firma Müller aus Pforzheim. Während in Waldbronn noch die 
Sonne schien, erwartete uns nach der Überquerung des Rheins 
zunächst Regen. Doch Renate Bernhardt versprach: „Die Son-
ne kommt wieder!“ Und tatsächlich hatte der Regen kurz nach 
unserer Ankunft in Speyer bereits aufgehört.
Dort erwarteten uns zwei kompetente Domführerinnen. Bei ei-
ner interessanten Führung erfuhren wir viel über den Speyerer 
Dom, dessen Bau 1025 unter Konrad II. begonnen und 1061 
unter Heinrich IV. geweiht wurde. Auch die wechselvolle Ge-
schichte des Doms, seine Zerstörungen und Wiederaufbauten 
sowie die Kaiser- und Königsgräber waren Thema der Führung.
Anschließend ging es weiter nach Bad Dürkheim. Direkt am be-
rühmten Riesenfass konnten wir aussteigen und uns bei einem 
gemeinsamen Mittagessen stärken. Natürlich durfte dabei auch 
die Geschichte des Dürkheimer Wurstmarktes nicht fehlen. 
Seine Ursprünge reichen bis ins Jahr 1417 zurück, als Pilger auf 
dem Michaelsberg von den Bauern mit Wein, Brot und Wurst 
versorgt wurden. Aus dieser Tradition entwickelte sich schließ-
lich das größte Weinfest der Welt.
Am Nachmittag führten uns zwei Bad Dürkheimer Gästeführerin-
nen durch die Stadt und zur Saline. Wir erfuhren Interessantes 
über die lange Tradition der Salzgewinnung und den 333 Meter 
langen Gradierbau, der heute vor allem der Inhalation und Atem-
therapie dient. Auch die Geschichte der Stadt und das berühmte 
Dubbeglas – mit seinen 36 „Dubbe“ – sorgten für manche inter-
essante und amüsante Information.
Bei einem Spaziergang durch den Kurpark entlang der renatu-
rierten Isenach erfuhren wir außerdem Wissenswertes über das 
Dürkheimer Quellwasser. Anschließend blieb noch Zeit für eine 
gemütliche Einkehr, bevor sich die Gruppe um 17:30 Uhr am 
Dürkheimer Fass zur Heimfahrt versammelte.
So ging ein abwechslungsreicher und rundum gelungener Aus-
flug zu Ende. Unser herzlicher Dank gilt Renate Bernhardt 
für die Organisation und Leitung sowie allen Führerinnen, 
die uns mit viel Wissen und Engagement ihre Städte näher-
gebracht haben.
Und eines hat sich wieder einmal bestätigt: Beim SNW darf es 
am Morgen ruhig regnen – die Sonne kommt bestimmt noch!

 
Der SNW-Ausflug in die Pfalz.� Foto: Privat
Ort_90x40mm

Alles aus 
deinem Ort auf 
NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/mein-ort
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT)
Photovoltaik auf kommunalen Dächern konsequent ausbauen
Die letzte Sitzung des AUT befasste sich unter anderem mit dem 
Ausbau von Photovoltaikanlagen auf den Dächern unserer kom-
munalen Liegenschaften. Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
begrüßt dies. Die vorhandenen Potenziale auf unseren Dächern 
sollten konsequent genutzt werden. Mit der Klimaschutzstrate-
gie „zeozweifrei 2035“ hat sich der Landkreis Karlsruhe ein am-
bitioniertes Ziel gesetzt. Auch unsere Gemeinde hat sich bereits 
2020 mit dem Beitritt zum Klimaschutzpakt Baden-Württemberg 
auf den Weg gemacht, die eigene Verwaltung klimaneutral aus-
zurichten. Der Ausbau erneuerbarer Energien auf gemeindeei-
genen Gebäuden ist dabei ein wichtiger Baustein. Die Untersu-
chung durch die Umwelt- und Energieagentur des Landkreises 
Karlsruhe schafft hierfür eine fundierte Grundlage. Insgesamt 
wurden 15 kommunale Liegenschaften hinsichtlich ihres Poten-
zials für Photovoltaik betrachtet – darunter Rathaus, Freibad, 
Schulen, Feuerwehr, Kurhaus, Kindergärten und Festhalle. Die 
Ergebnisse zeigen: Photovoltaik auf geeigneten kommunalen 
Dächern kann nicht nur einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz leisten, sondern auch wirtschaftlich sinnvoll sein. Es ist 
davon aus auszugehen, dass der Stromverbrauch mittel- bis 
langfristig weiter steigen wird, der Ausbau unserer kommuna-
len Gebäude mit Photovoltaikanlagen und Stromspeichern wird 
sich, so die Aussage der Fachbehörden schon nach wenigen 
Jahren amortisieren. Auch die Umsetzung einzelner Anlagen 
über eine Bürgerenergiegenossenschaft kann Vorteile bieten. 
Sie ermöglicht Bürgerinnen und Bürgern eine direkte Beteili-
gung an der Energiewende und kann zugleich den kommunalen 
Haushalt bei den notwendigen Anfangsinvestitionen entlasten. 
Aus Sicht unserer Fraktion sollte jedoch genau geprüft werden, 
ob dies bei wirtschaftlich attraktiven kommunalen Dachflächen 
tatsächlich die beste Lösung für die Gemeinde ist. Wo es die 
finanziellen Möglichkeiten zulassen, halten wir es für sinnvoller, 
wenn die Kommune selbst investiert und Eigentümerin der An-
lagen bleibt. Denn dann verbleiben auch die wirtschaftlichen 
Vorteile vollständig bei der Gemeinde, nämlich die eingesparten 
Strombezugskosten, Einnahmen aus der Einspeisung und die 
Erträge über die lange Lebensdauer der Anlagen. Dies käme un-
mittelbar dem kommunalen Haushalt und damit letztlich allen 
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Natürlich müssen Statik, Netz-
anschluss, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit für jedes Gebäu-
de geprüft werden. Wo die Voraussetzungen stimmen, sollten 
wir jedoch zügig handeln und geeignete Dachflächen Schritt für 
Schritt erschließen. Für uns gilt daher: Bürgerenergiegenossen-
schaften sind ein wertvoller Bestandteil der Energiewende. Bei 
wirtschaftlich tragfähigen Anlagen auf eigenen kommunalen Ge-
bäuden sollte die Gemeinde aber vorrangig prüfen, ob sie Inves-
tition und Betrieb selbst übernehmen kann. So verbinden wir Kli-
maschutz mit einer langfristig wirtschaftlichen und nachhaltigen 
Nutzung unseres kommunalen Eigentums. Wir werden uns dafür 
einsetzen, die finanziellen Mittel für den Ausbau bereitzustellen.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, 
Prof. Dr. Peter Radgen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.

Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Projekt „Quartiere verbinden – Pflege in Gemeinschaft le-

ben“ . Zusammen mit den Modellkommunen Linkenheim-
Hochstetten und Rheinstetten entwickelt der Landkreis neue 
Netzwerke für Pflege und Unterstützung

•	 Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe informieren über 
häusliche Betreuung durch sogenannte Live-In-Kräfte

•	 Rollatorentraining für mehr Sicherheit im Alltag
•	 Konzertlesung mit Uwe Birnstein zum 10. Todestag von Leo-

nard Cohen. Veranstaltung des Deutsch-Israelischen Freun-
deskreises

•	 Gehölzpflege im Landkreis Karlsruhe entlang von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen startet wieder am 1. Oktober

•	 Neuer Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung - im Land-
kreis Karlsruhe können im ersten Jahr alle Bedarfe gedeckt 
werden

•	 Situation und Perspektiven von Menschen mit Migrations- 
und Fluchthintergrund im Landkreis Karlsruhe

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.

Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!

Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Caritas

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit 
Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 
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Start des neuen Semesters!
Nächste Woche startet die 
Volkshochschule für Ettlingen 
& Waldbronn (VHS) in das 
Semester für Herbst & Winter 
2026 - in einigen Kursen sind 
noch wenige freie Plätze ver-
fügbar und wir freuen uns auf 
Ihre Buchungen. Soweit nicht 
anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen im Kultur-
treff Waldbronn-Reichenbach, 
Stuttgarter Straße 25a, statt!

W-262-S-0202 Englisch A2/B1 - Travel the World in English!
8 x Mittwoch, 30.09.2026, 10.45 Uhr
W-262-K-1101 Ahnenforschung leicht gemacht
4 x Mittwoch, 30.09.2026, 16.30 Uhr
W-262-S-0502 Spanisch B2, Curso de conversacion
10 x Mittwoch, 30.09.2026, 18.00 Uhr

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
VHS-Geschäftsstelle, Tel.: 07243 101-499
Pforzheimer Str. 14a, 76275 Ettlingen
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

Kulturring Waldbronn e.V.

Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der von Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut ist. Der Lyrikpfad ver-
läuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.

19.09.-10.10.2026
Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kaléko
Begleitprogramm: Kaléko/Kästner: Eine literarische Annä-
herung mit Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 
27.09.2026 um 18 Uhr in der Kirche Herz Jesu Etzenrot
Zwei große Stimmen des 20. Jahrhunderts. Zwei Menschen, 
deren Lebenswege unterschiedlicher kaum hätten verlaufen 
können – und deren Texte sich dennoch auf wunderbare Weise 
begegnen. Erich Kästner, 1899 in Dresden geboren, blieb wäh-
rend der Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland. Er erlebte 
Bücherverbrennungen, Schreibverbote und den Verlust vieler 
Freiheiten – und hielt dennoch an seiner Sprache, an seinem 
feinen Humor und an seiner Menschlichkeit fest. Mascha Ka-
léko, Jahrgang 1907, hingegen musste Deutschland verlassen. 
Die jüdische Dichterin emigrierte zunächst in die USA und später 
nach Jerusalem. Ihre Gedichte tragen oft diese leise Sehnsucht 
in sich – das Wissen um Verlust, Heimatlosigkeit und Vergäng-
lichkeit, aber zugleich auch Wärme, Liebe und den kleinen Trost 
des Alltags. Beide schreiben mit einer Klarheit, die direkt ins 
Herz geht.
Mal heiter und voller feinem Witz, mal melancholisch und nach-
denklich. Gedichte zum Schmunzeln – und Gedichte, die einen 
plötzlich ganz still werden lassen.

10.10.-31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt.
Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)

 
� Foto: A. Bienefeld

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.08.2026
Reichenbach 6.093
Busenbach 5.688
Etzenrot 2.149
Gesamt 13.930

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus, Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
Kita WaldHöhle, Wiesenstraße 1a, Tel.0162 1092925
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450
Naturkindergarten Wiesenkinder, Tel. 0155 63156455

Hilfe …
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Le-
bensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst 
Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Hospiztelefon 9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr,
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 946170
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 27.09. in der 
Etzenroter Kirche

 
Martin Wacker und Susanne Buchenberger geben 2 großen 
Stimmen des letzten Jahrhunderts eine Bühne� Foto: Erich 
Kästner, ca. 1930 | Foto: Umbo / Deutscher Photodienst | 
Rijksmuseum, Public Domain / CC0, Mascha Kaléko - Foto-
atelier Ullstein, 1932 / Wikimedia Commons, gemeinfrei (Pu-
blic Domain)

27.09.2026 – 18.00 Uhr – Kirche Herz Jesu Etzenrot
Kaléko/Kästner: „Eine literarische Annäherung“
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten – Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, musikalische Interventionen: Hubert Eßer
Soweit bekannt ist, haben sich Mascha Kaléko und Erich Käst-
ner kaum persönlich gekannt. Sie bewegten sich in ähnlichen 
Kreisen, etwa im berühmten Romanischen Café, und schrieben 
teilweise sogar für dieselben Zeitungen — und doch blieb ihre 
Begegnung eher eine literarische als eine persönliche. Gerade 
deshalb freut es uns besonders, dass Martin Wacker und Su-
sanne Buchenberger am 27. September in der Herz-Jesu-Kir-
che einen imaginären Begegnungsraum dieser beiden großen 
Literaten schaffen werden — zum Lachen und zum Nachden-
ken. Lassen Sie sich berühren!

***
17.10.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff – „Die Lollipops außer 
Rand und Band“
29.11.2026 – 18:00 Uhr – Ev. Gemeindezentrum – Isabel Varell 
– „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ – Ein Abend voll prallem 
Leben

***
Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke.

***
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den ein-
zelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-wald-
bronn.de oder in Waldbronn bei LiteraDur, Marktplatz 11.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Neues Angebot in eurer Bücherei …
… erstmalig am 24. Oktober, ab dann jeden dritten Samstag im 
Monat!

 
� Plakat: Carolin Walch

Unsere Öffnungszeiten sind
dienstags und freitags, 15:30–17:30 Uhr
samstags, 10:00–12:30 Uhr
Am Samstag um 11 Uhr ist Vorlesezeit.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
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Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.

Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung am Sa., 10.10.2026, 9–12 Uhr

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am: Sa., 10.10.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stel-
len Sie es an dem o.g. Termin vor 9.00 Uhr zur Abholung in 
Etzenrot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es von 9 bis 12 
Uhr an die bereitgestellten Container an die Wiesenfesthalle 
an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Herzlich willkommen Stufe 5!
Die neuen Schülerinnen und 
Schüler der Stufe 5 sind letz-
ten Mittwoch gut an der GMS 
angekommen. Nach der von 
Stufe 6 organisierten Ein-
schulungsfeier ging es in den 
ersten Tagen vor allem darum, 
sich gegenseitig kennenzuler-
nen und die neue Schule zu 
entdecken. Bei einer Schul-
hausrallye konnten die Jungs 
und Mädchen wichtige Räume 
und Orte kennenlernen.
Außerdem haben die Schüle-
rinnen und Schüler das neue 
Lernbüro gemeinsam einge-
richtet und nun freuen sich alle 
darauf, dass der Unterricht 
startet und sie bald im Lern-
büro arbeiten können.

 
Gemeinsam sind wir stark
� Foto: K. Puhalla

Kindergarten Don Bosco

Flohmarkt Don Bosco

 
� Plakat: Miriam Klingler

Kindergarten WaldKleckse

Da wächst ja richtig was!

 
� Foto: FV Waldkleckse

Bereits vor den Sommerferien gingen unsere neuen Hochbee-
te an den Start: Sie wurden kräftig befüllt und dieses Jahr mit 
Tomaten bepflanzt, damit bald die kleinen Waldkleckse ihre 
eigenen Tomaten pflücken und vernaschen können. Für noch 
mehr solche tollen Projekte brauchen wir aber noch viele weitere 
Waldkleckse-Unterstützer: zusammen können wir so viel Gutes 
für unsere Waldkleckse-Kinder tun! Mit einem Jahresbeitrag von 
nur 10 € könnt ihr den Förderverein Waldkleckse e.V. aktiv oder 
passiv unterstützen. Mehr Infos findet ihr in der Infoecke im Kin-
dergartenflur oder sprecht uns gerne direkt an. Zudem kann der 
Mitgliedsbeitrag einfach auf das Konto des Fördervereins über 
die IBAN DE86 6619 0000 0010 4608 83 überwiesen werden. 
Wir bauen und freuen uns auf jede Unterstützung!

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Partnerschaften

Einladung zu unserem Herbstausflug am 04.10.2026
Dieses Mal geht es zum Naturschutzzentrum Rappenwört 
in der Nähe des Karlsruher Strandbades Rappenwört. In der 
ausgezeichnet gemachten, teilweise interaktiven Ausstellung 
erfahren wir viel über den Rhein und seine Auen, über die Be-
gradigung durch Tulla im 19. Jahrhundert mit allen Vor- und 
Nachteilen und über die Tier- und Pflanzenwelt, die sich inzwi-
schen wieder in den Rheinauen angesiedelt hat. Anschließend 
nach einer kleinen Erfrischungspause wandern wir auf dem 
ebenfalls interaktiven Auenerlebnispfad 1,3 km an elf anspre-
chenden Stationen vorbei mit ausführlichen Infos über Tiere und 
Pflanzen. Zum Schluss finden wir uns im deutsch-griechischen 
Restaurant „An den Saumseen“ (Saumweg 3) zu einem ge-
mütlichen Abschluss unseres Ausflugtages ein.
Wir fahren mit eigenen Pkw zum Naturschutzzentrum (Her-
mann-Schneider-Allee 47, Karlsruhe). Vom Parkplatz zur Aus-
stellung sind es 5 Minuten zu Fuß. Für Gehbehinderte haben wir 
die Erlaubnis direkt an den Eingang zu fahren. Wem der Rund-
weg zu beschwerlich ist, kann nach der Ausstellung gleich zum 
Restaurant fahren oder aber gegen 15:30 Uhr dorthin kommen.

Treffpunkt: Sonntag, 04.10.2026, 11 Uhr auf dem Festplatz-
Parkplatz (nicht am Freibad!), wenn möglich, mit Pkw. Um si-
cherzugehen, dass genügend Mitfahrmöglichkeiten vorhanden 
sind, bitten wir um Anmeldung bis zum 02.10.2026 bei den Or-
ganisatoren Rita und Gerd Abel per Telefon unter 07202 8886 
oder per Mail an ri.abel@web.de

Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

Kontakt: Club der Monmouth-Freunde e. V.
Manfred Czychi, Kinderschulstraße 12a, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 67719
E-Mail: vorstand@monmouth-freunde.de

Ausflug zum Hambacher Schloss
Der Freundeskreis Reda-Waldbronn e.V. lädt zu einem gemein-
samen Ausflug zum Hambacher Schloss ein.
Termin: Sonntag, den 11. Oktober 2026
Treffpunkt: 10:00 Uhr am Freibad Waldbronn
Anfahrt: Die Anfahrt erfolgt mit PKW. Hierzu bilden wir Fahr-
gemeinschaften.
Nach der Anreise unternehmen wir zunächst eine kleine, optio-
nale Wanderung rund um das Hambacher Schloss.
Anschließend nehmen wir an einer Führung durch das Schloss 
teil. Dabei erfahren wir mehr über das Hambacher Fest von 
1832, einen wichtigen Meilenstein der deutschen Demokratie-
geschichte, und über die besondere Rolle der polnischen Frei-
heitskämpfer, die nach dem polnischen Novemberaufstand von 
1830/31 in Deutschland große Solidarität erfuhren. Das Ham-
bacher Fest gilt damit auch als ein frühes Symbol deutsch-pol-
nischer Verbundenheit.
Im Anschluss lassen wir den Tag bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen in einer traditionellen Pfälzer Weinstube ausklingen.
Alle Mitglieder, Freunde und Interessierten sind herzlich will-
kommen.
Wir bitten um Anmeldung bis 8. Oktober bei Patricia Diaz-Bone 
(Tel. 0176-42585322).

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Haschen nach Wind. Monatsspruch September, 
Prediger 4,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 27. September 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Prädikant Dietrich
Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt 
überwunden hat. (1. Johannes 5,4 c)

Sonntag, 4. Oktober Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mitgestaltet von Kir-
chen- und Projektchor, Pfarrerin Rauschdorf
Im Anschluss wollen wir gemeinsam essen. Es soll dieses Jahr 
ein Bring-and-Share-Buffet geben. Sie bringen mit, Herzhaftes 
oder Süßes, was Sie gerne essen, und wir teilen, was wir haben. 
Die Gemeinde sorgt für Getränke und Kaffee.
Für den Erntedankaltar bitten wir wieder um Erntegaben. Be-
sonders willkommen sind haltbare Grundnahrungsmittel, wie 
Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Tee, Kaffee, Suppen und Dosenwa-
ren etc., die wir nach dem Erntedankfest an den Tafelladen wei-
tergeben. Ihre Spenden können Sie vom 21. bis 30. September 
während der Bürozeiten im Gemeindehaus abgeben.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung kommissarischer KGR, Montag, 28. September, 19.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 29. September, 19.30 Uhr
Konfi-Elternabend Mittwochs-Modell, Dienstag, 29. Septem-
ber,19.00 Uhr, ev. Gemeindehaus Langensteinbach, Weinbren-
nerstr. 5/1
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Elternabend Ferienmodell, Mittwoch, 30. September, 
19.00 Uhr, ev. Gemeindehaus Langensteinbach
Lesung mit Titus Müller aus „Die geheime Mission“, Kaffee 
und Kuchen, Donnerstag, 24. September, 15.30 Uhr
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 1. Oktober, 17.30 Uhr

Gemeinsam stark – Danke für euer Engagement!
Liebe Ehrenamtliche,
euer Einsatz trägt unsere Kirchengemeinden! Als Dankeschön 
laden wir euch zu einer Premiere ein – unserem ersten regio-
nalen Ehrenamtsfest. Genießt einen bunten Abend mit gutem 
Essen, Begegnungen und Impulsen.
Das Wichtigste auf einen Blick:
•	 Wann: Freitag, 16. Oktober 2026
•	 Einlass: Ab 18:30 Uhr | Beginn: 19 Uhr
•	 Wo: Talblickhalle Auerbach (Remchinger Str. 48, Karlsbad)
Anmeldung:
Bis zum 1. Oktober 2026, direkt über euer jeweiliges Pfarrbüro
Wir freuen uns darauf, mit euch zu feiern und unsere Region 
Karlsbad-Waldbronn zu stärken!
Herzliche Grüße, Eure regionale Dienstgruppe

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
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Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Besuch in der Bundesanstalt für Wasserbau (BAW)
Das Jahr 2026 ist an mehreren deutschen Wasserstraßen von 
außergewöhnlichen Niedrigwasserständen geprägt. Durch die
Berichterstattung in den Medien ist uns deutlich geworden, wie stark 
Deutschland beim Transport von Gütern, die für Wirtschaft und Ge-
sellschaft von großer Bedeutung sind, von Wasserwegen abhängig 
ist. So gewinnt die Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung 
der Schifffahrtsverhältnisse bei Niedrigwasser weiter an Bedeutung.
Bei einem Besuch in der Bundesanstalt für Wasserbau (BAW) 
werden wir Informationen zu diesem aktuellen und zu weiteren 
Themen erhalten.
Die Bundesanstalt für Wasserbau (BAW) ist die Ressortfor-
schungseinrichtung des Bundes im Bereich des Verkehrs-
wasserbaus. Hauptaufgabenfelder sind die Beratung des 
Bundesverkehrsministeriums und der Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsverwaltung in den Fachgebieten Bautechnik, Geo-
technik und Wasserbau für die Wasserstraßen und Wasserbau-
werke. Außerdem wird der Bau von Spezialschiffen begleitet. 
Neben Beratung und Begutachtung betreibt die BAW Forschung 
und Entwicklung, Normung und Wissenstransfer.
Aktuelle Themen sind u. a. Investitionsbeschleunigung, Digitali-
sierung und die umweltgerechte Gestaltung der Wasserstraßen.
Wir besichtigen eine Versuchshalle der Bundesanstalt für Was-
serbau und erfahren mehr über die Arbeitsbereiche der BAW. Die 
Veranstaltung dauert etwa 2 Stunden. Es handelt sich um einen 
Arbeitsbereich, d.h. festes Schuhwerk und unempfindliche Klei-
dung werden empfohlen. Die BAW übernimmt keine Haftung.
Unsere Referentin Anne Kampker aus Karlsbad ist Bauingeni-
eurin im Bereich Wasserstraße und Umwelt bei der BAW. Sie 
arbeitet im Bereich Ökologische Durchgängigkeit (Fischauf- und 
abstiegsanlagen)
Termin: Samstag, 24. Okt. 2026, 10.00 Uhr,
Treffpunkt vor Ort um 9.45 Uhr
Ort: BAW Karlsruhe, Kußmaulstr. 17, 76187 Karlsruhe
Gebühr: 5,00 €
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523, oder per 
Mail: info@oek-bildungswerk-reichenbach.de
Max. 30 Personen

Gott und die Welt
Besuch im Kloster Lichtenthal Baden-Baden
Wir laden Sie ein, mit uns das Kloster Lichtenthal zu besichtigen. 
Die Führung ermöglicht die Besichtigung der Fürstenkapelle - 
Grablege der Markgrafen von Baden - mit ihren herrlichen Altar-
bildern und das Klostermuseum mit vielfältigen Exponaten aus 
700 Jahren Klostergeschichte. Nach der Führung besteht die 
Gelegenheit zur Besichtigung der Klosterkirche.
Termin: Donnerstag, 05.11.2026, 14.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr an der Klosterpforte, 76534 Hauptstraße 
40, Baden-Baden
Eintritt: 6,00 €
Anmeldung bei: Heike Heuer, Tel.07243/67943 oder per E-Mail info@
oek-bildungswerk-reichenbach.de (möglichst bis zum 20.10.2026)

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret,  
Tel.: 716331; thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Do., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Kinderschulstr. 4a (Pfarrheim), 76337 
Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 10.00 -12.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19a, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: 1. Mo im Monat, 16.00 - 18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: gerade Kalenderwochen Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Katja Feißt, Ines Henkenhaf, Christine Lauinger, Gabi 
Pukowski
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 26.09.2026
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Krabbel- und Kindergarten-
kinder
17:30 Busenbach Engelnovene
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier mit Erntedank
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 27.09.2026 - CARITAS-Kollekte
10:00 Busenbach Eucharistiefeier mit Erntedank, anschl. Ern-
tedankcafé
15:00 Auerbach Taufe von Theo Weber, Auerbach in der evan-
gelischen Kirche
17:30 Busenbach Engelnovene
Mo, 28.09.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
17:30 Busenbach Engelnovene
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 29.09.2026
16:00 Reichenbach Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im 
Seniorenhaus
17:30 Busenbach Engelnovene
18:30 Busenbach Eucharistiefeier mit Totengedenken (Mo-
natsseelenamt)
Mi, 30.09.2026
17:30 Busenbach Engelnovene
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
Do, 01.10.2026
17:30 Busenbach Engelnovene
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille
Fr, 02.10.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Amt, Opfer „Mit-
einander teilen“
18:30 Busenbach Erntedankfeier mit Andacht der Kolpings-
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familie Busenbach im Pfarrheim - Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein mit Bewirtung
Sa, 03.10.2026
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier mit Familien und Erntedank
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 04.10.2026
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier anl. des Jubiläums 100 
Jahre Kolpingsfamilie Reichenbach mitgest. von der Gruppe 
„Spurensucher“, anschl. Sektempfang
10:00 Spielberg Eucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Erntedank 2026- Erntedank-Sammlung für den Tafelladen
Wenn die Christen in den Erntedank-Gottesdiensten die Gaben 
und Früchte der Natur am Altar zeigen, ist damit eine tiefe Dank-
barkeit dafür verbunden, was die Erde uns schenkt. Die meisten 
von uns dürfen dann auch dankbar sein für ein gutes Leben, das 
sie führen, frei von den Sorgen, die jene Mitbürger plagen, denen 
es materiell nicht so gut geht.
Das Erntedankfest ist nicht nur Anlass zum Danken, es ist auch 
eine wundervolle Möglichkeit, zu teilen. Denn auch bei uns gibt es 
immer mehr Menschen, die beim Lebensmitteleinkauf jeden Cent 
umdrehen müssen. Gut zu sehen ist das in Deutschland in den 
Tafelläden, die immer mehr Zulauf haben. Deshalb haben sich 
die Gemeindeteams der vier Gemeinden im Pastoralraum Wald-
bronn-Karlsbad entschlossen, in diesem Jahr zu Erntedank eine 
Spendenaktion für den Tafelladen Ettlingen zu starten. An den 
Gottesdiensten Ende September/Anfang Oktober werden in den 
Kirchen Kisten aufgestellt, in die Sie Ihre mitgebrachten Spenden 
legen können. Der Tafelladen freut sich über abgepackte Lebens-
mittel wie Teigwaren und Konserven jeder Art, ebenso wie über 
Kaffee, Mehl, Zucker, Süßigkeiten oder Säfte. Selbstverständlich 
sind auch Geldspenden möglich. Bitte beachten Sie, dass die Le-
bensmittel noch einige Zeit haltbar sind. Nicht gesammelt werden 
Lebensmittel, die eine Kühlung benötigen.

Gesammelt wird an folgenden Gottesdiensten:
Samstag, 26.9., Langensteinbach (Erntedank-Gottesdienst)
Sonntag, 27.9., Busenbach (Erntedank-Gottesdienst)
Samstag, 3.10., Etzenrot (Familien-Gottesdienst)
Samstag, 10.10., Reichenbach (Erntedank-Gottesdienst)

Plakat Erntedank-Sammlung

Angebot für Kinder und Jugendliche
Sommerlager 2026 - Nachtreffen
So 11. Oktober- 14:00 Uhr - Pfarrer-Benz-Haus
Nachtreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des diesjähri-
gen Sommerlagers gemeinsam mit ihren Eltern.

Erstkommunion

Eröffnungstag der Erstkommunionvorbereitung 2027
So 11. Oktober - 10:30 Uhr - Kirche Reichenbach
Wortgottesdienst zur Eröffnung der Erstkommunionvorberei-
tung 2027 für alle Kinder mit anschließendem Gruppentreffen 
und Begegnung im Pfarrzentrum.

Erstkommunionfeiern 2027
Aufgrund der Anmeldezahlen wurden folgende Termine für die 
Feierliche Kommunion 2027 für die einzelnen Orte festgelegt. 
Der Gottesdienst findet jeweils um 10.00 Uhr in der Kirche St. 
Wendelin, Reichenbach statt.
Sa 03. April 2027	für die Kinder aus Karlsbad
So 04. April 2027	für die Kinder aus Busenbach
So 11. April 2027	für die Kinder aus Etzenrot und Reichenbach

Kinder- und Familienzentrum
KiFaZ-Sprechstunde Beratung - Begleitung - Unterstützung
Mi 30. September, Mi 14. Oktober - 14:30 bis 16:30 Uhr - Pfarr-
heim Busenbach
Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.
Mi 07.10.; 21.10.	Entfallen

Café Atempause
Mi 07. Oktober - 15:00 Uhr - Pfarrheim Busenbach
Für Mütter, Väter, Omas und Opas mit ihren Kindern und Enkeln. 
Gemeinsame Zeit, guter Kaffee und viel Raum zum Spielen.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach
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Missionskreuz in Reichenbach restauriert
Das Missionskreuz rechts des Haupteingangs der Reichenba-
cher Kirche erstrahlt in neuem Glanz. Korpus und Kreuz wurden 
akribisch von den Anhaftungen der Jahrzehnte befreit und mit 
neuen Schutzanstrichen versehen. Besonderer Dank gilt den 
Meistermalern Dominik und Franz Csernalabics, Form & Farbe 
GmbH, die Ihr Know-how, ihre Zeit und das Material kostenlos 
zur Verfügung stellten. Ein herzliches Vergelt’s Gott.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Jubiläumsgottesdienst mit Stehempfang am 4. Oktober 2026
Die Kolpingsfamilie Reichenbach feiert in diesem Jahr ihr 100-jäh-
riges Jubiläum. Grund genug, Danke zu sagen und zu feiern!
Das möchten wir bei unserem Jubiläumsgottesdienst am 
04.10.2026 um 10 Uhr in St. Wendelin Reichenbach gemein-
sam tun. Hauptzelebrant wird Diözesanpräses Rainer Auer sein.
Zum Gottesdienst mit der Gruppe „Spurensucher“ erwarten 
wir die Kolpingsfamilien des Bezirks mit ihren Bannern. Ebenso 
werden die örtlichen Vereine mit Ihren Bannerabordnungen an-
wesend sein.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Sektempfang, 
bei dem die Urkunde zum Jubiläum von Mariele Biesemann 
vom Bundesvorstand übergeben wird. Außerdem werden uns 
die Rauchschwalben des Musikvereins Lyra Reichenbach mu-
sikalisch unterhalten.
Alle sind ganz herzlich eingeladen, mit uns Gottesdienst und an-
schließend beim Stehempfang zu feiern.
Kolpingsfamilie Reichenbach

Frauengemeinschaft Reichenbach
Erntedankfest
Mo 05. Oktober - 19:15 Uhr - Pfarrzentrum Reichenbach
Zum Erntedankfest laden wir alle Frauen aus unserem Pastoral-
raum herzlich ein. Nach einer besinnlichen Eröffnung ist wieder 
für Essen und Trinken gesorgt, so dass wir den Abend gemütlich 
miteinander verbringen können. Auf zahlreiches Kommen freuen 
wir uns sehr.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
Fr 25. September Offener Treff
Fr 02., 09., 16., 23. Oktober Offener Treff

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Erster Nudelabend im Pfarrheim Busenbach
Früher, im alten Pfarrheim Busenbach, gab es eine Veranstal-
tung, die sich bei Jung und Alt größter Beliebtheit erfreute: 
der Pizzaabend. Mit der Renovierung des Gebäudes und der 
langjährigen Pfarrheim-Schließung verschwand auch der Pizza-
abend in der Versenkung. Jetzt nimmt das Gemeindeteam Bu-
senbach eine Wiederbelebung des kulinarischen Angebotes in 
Angriff, wenn auch unter anderen Vorzeichen: „Pasta statt Piz-
za“. Am Freitag, 25. September, ab 17.00 Uhr gibt es den ersten 
Nudelabend im Pfarrheim. Angeboten wird dann Pasta mit ver-
schiedenen Soßen, außerdem Salatteller.

 
� Plakat: M. Bartberger

Gebetsabend im Rosenkranzmonat
Mi 07. Oktober - 19:00 Uhr - Pfarrheim Busenbach
Mit Maria durch unser Leben gehen. Mit unserem Dank, unserer 
Freude, den Sorgen auf Jesus schauen. Dazu laden wir herz-
lich zu einem Gebetsabend auf dem „Lichterweg/ Rosenweg“ 
im Rosenkranzmonat ein.
Auf Ihr Kommen und Mitbeten freuen sich Alexandra Kunz, 
GRef. i.R. und Monika Schulz

Busenbach
Kolpingsfamilie

Erntedankfeier
HERZLICHE EINLADUNG
zur Erntedankfeier
Wann	 >	 am 2. Oktober 2026
Beginn >	 18 Uhr mit Erntedankandacht
Wo	>		�  Pfarrheim, Busenbach, Wiesenstraße
Mit Reise - Bericht und Fotos der Erlebnisreise „ Moseltal „
Ein Erntebuffet zum Abschluß mit gemütlichem Beisam-
mensein
Herzliche Einladung
Eure Kolpingfamilie Busenbach

Kirchenchor St. Katharina Busenbach
Einladung zum Chorprojekt
Sie sind eingeladen, mit uns und der Band „Flugmodus“ den 
Gottesdienst zum Patrozinium in St. Katharina Busenbach mit-
zugestalten.
Das musikalische Motto ist „GOTT UND DIE WELT“.
Wir singen Lieder verschiedener Stile wie z.B. John Rutters 
„Look at the World“ oder Friedrich Silchers „Alles, was Odem 
hat“, die Band „Flugmodus“ ist im Neuen Geistlichen Liedgut zu 
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Hause. Wir proben im Pfarrheim Busenbach, Kinderschulstraße 
4a, 76337 Waldbronn
Probentermine: donnerstags, 20 Uhr
15.10.; 22.10.
05.11.; 12.11.; 19.11.
Generalprobe mit Band: noch offen
Das Patrozinium ist am So, 22.11.26 um 10 Uhr in der Kirche St. 
Katharina, Busenbach.
Übrigens: Nach der Probe sitzen viele von uns immer noch ein 
bissel zusammen. Die Gemeinschaft ist uns genauso wichtig 
wie die Musik – auch dazu herzliche Einladung!
Kontakt:
Diana Heller, 07243 571844, hellers.di@gmx.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad - 
Langensteinbach und Ittersbach-
Am Sonntag, den 27. September 2026 um 09.30 Uhr in Langen-
steinbach
sowie am MIttwoch, den 30. September 2026 um 20.00 Uhr in 
Ittersbach findet
jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 24.09. bis 30.09.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 16:00 
MOKI: Reichenbach, Al-
bert-Schweitzer-Schule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Of-
fener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bü-
rozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Zimtschnecken
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Faden-Eule
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und wei-
tere Informationen auch im-
mer auf www.jugendtreff.de

 
Kinder Treff: Faden-Eule 
� Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag, 06.10.2026 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.
Wir wollen mit Euch zusammen ein paar schöne Stunden ver-
bringen.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen kleinen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Euer DRK-Ortsverein Etzenrot e.V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Badesaison-Abschluss im Freibad
Am 12.09.2026 haben wir uns zum letzten Mal in dieser Saison 
im Freibad getroffen und die Badesaison in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen.
Bei leckeren Hot Dogs – natürlich auch in einer vegetarischen 
Variante – haben wir gemeinsam auf die vergangenen Monate 
zurückgeblickt und die Saison einmal Revue passieren lassen. 
Während die Erwachsenen gemütlich beisammen saßen, konn-
ten die Kinder bei herrlichem Spätsommerwetter spielen und die 
letzten Freibadstunden genießen.
Es war ein schöner Abschluss einer gelungenen Freibadsaison!

Ausblick
Start Wintertraining in Singen: 10.10.2026
Fragen gerne an
ausbildung@waldbronn.dlrg.de

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendliche 
ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, von 
beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Familie 
(evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch entfrem-
det werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädi-
gungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der 
Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell 
und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körperlichen 
Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufge-
wachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich hohen Anteil 
in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stam-
men 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	
• Was geschah?	
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

 
� Plakat: Hospizverein KMW e. V.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
Neue Gruppe
Wir bauen weiterhin eine neue Meute für die vierte und fünfte 
Klasse auf und haben eine weitere für Klasse drei in Planung. 
Dazu etwas später im Schuljahr mehr.
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Großfahrten 2026
Diesen Sommer zog es unsere Sippen Lupus und Vela nach Ita-
lien, wo trotz Bullenhitze Berge und Täler erwandert wurden. Da 
es auch dort diesen Sommer zu Bränden kam, sind wir froh, alle 
wieder wohlbehalten nach Hause gebracht zu haben.

Kurparkfest 2026
Viel hat sich dieses Jahr für uns geändert. Das Lindenbräu ha-
ben wir als Standnachbarn verloren, was wir sehr bedauern. 
Dafür mussten wir in die entstandene Lücke rutschen und uns 
mit den neuen Begebenheiten anfreunden. Auch hatten wir mit 
sinkender Unterstützung am Vereinsstand zu kämpfen, was die 
Aktiven aber voller Eifer ausgleichen konnten.

Unsere Gruppen
4.-5. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister, 0176/43667549
7.-8. Klasse Vela: Bastian Keller, 0176/47232312
9. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2026
25.-27.09.26		  RjB-BW GAT bei Rottweil
12.12.26			   Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27	 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

VdK Waldbronn

VdK Information

 
Vortrag 2026� Plakat: VdK Waldbronn

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Schatzsuche der Waldbronner Pfadfinder
Du bist zwischen 8 und 13 Jahre alt, gerne draußen unterwegs 
und hast Lust auf Abenteuer? Dann komm zu unseren nächsten 
Gruppenstunden und lerne uns kennen!
Am Freitag, 25. September, begeben wir uns auf eine spannen-
de Schatzsuche. Gemeinsam gilt es, Spuren zu entdecken, Rät-
sel zu lösen und am Ende hoffentlich den Schatz zu finden.
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Am darauffolgenden Freitag, 2. Oktober, wird es handwerklich: Wir 
bauen ein Boot und lassen es auf dem Kurpark-See schwimmen!
Treffpunkt: Kurpark-Parkplatz 
in Waldbronn
Zeit: jeweils von 16.30 bis 
18.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Das Angebot richtet sich an 
Kinder von 8 bis 13 Jahren.
Neugierig geworden? Dann 
komm einfach vorbei und er-
lebe mit uns Natur, Gemein-
schaft und jede Menge Aben-
teuer. Wir freuen uns auf deine 
Teilnahme.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zum Most- und Schlachtfest 2026
Der OGV Busenbach lädt wie jedes Jahr im Oktober wieder herz-
lich zum beliebten Most- und Schlachtfest an der Kelter ein. Wir 
bewirten unsere Gäste am Samstag, dem 10. 0Oktober ab 15:00 
Uhr und am Sonntag, dem 11. Oktober ab 11:00 Uhr. Genießen 
Sie unter anderem unsere deftige Schlachtplatte, unsere kräfti-
ge Wurstsuppe, warmen Zwiebelkuchen, leckere Schupfnudeln, 
einen Leckerbissen vom Grill oder ein Stück aus der mannigfal-
tigen Auswahl an selbst gebackenen Kuchen und Torten. Natür-
lich gibt es auch wieder unseren selbst gemachten Most, unsere 
bekannten selbst gemachten Fruchtliköre, Federweiser und al-
lerlei andere Getränke. Verbringen Sie ein paar schöne Stunden 
in unserem Bewirtungszelt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kuchenspenden
Anmeldung zur Spende eines Kuchens oder einer Torte bitte an 
Tanja Vogel. Vielen Dank im Voraus!
Mobil: 015775982408

Aufbau und Abbau
Der Aufbau findet am Freitag und der Abbau findet am Montag 
jeweils ab 9:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns über jeden Helfer!

Kelterbetrieb
Die Kelter ist am Samstag, dem 26. September und dem 17. 
Oktober von 8:30 Uhr bis ca. 13 Uhr besetzt. Zusätzlich ist die 
Kelter am Freitag, dem 2. Oktober von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Kontakt OGV Busenbach e.V.: 1. Vorsitzender Julian Mackert, 
Hellenstr. 24, 76337 Waldbronn
E-Mail: vorstand@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Herbst mit Astern
Schätzchen für trockene Standorte
Reich blühende Astern gehören zu den Höhepunkten im herbst-
lichen Staudenbeet. Neben den bekannten Rau- und Glattblatt-
Astern warten etliche Wildarten auf ihren Einsatz. Trockene (Halb)
Schattenplätze sind am schwierigsten zu bepflanzen. Wer die oft 
verwendeten Bodendecker leid ist, findet unter den Astern eine 
Alternative: Aster ageratoides aus Asien, vor allem die wüchsige 
Auslese „Asran“ mit silbrig-hellvioletten Körbchenblüten, die sich 
im September und Oktober öffnen. Die Stauden werden 80 cm 
hoch und verbreiten sich durch kurze Ausläufer. Am besten ver-
wendet man sie in größeren Gruppen. Andere schöne Auslesen 
sind „Edo Muraski“ mit kräftig lila Blüten und die weiße „Ashvi“, 
deren Ausbreitungsdrang nicht ganz so stark ist. Auch für solche 
Standorte geeignet ist die Herzblatt-Aster (Aster macrophyllus), 
die mit noch weniger Licht auskommt als Aster ageratoides. Dafür 

 
� Grafik: Pfadfinderstamm 
� Cherusker e. V.

hätte sie gerne einen humoseren Boden, deckt aber auch zuver-
lässig den Boden mit frischgrünen Blättern ab, bevor sie ab Au-
gust ihre Dolden sternförmiger weißer Blüten öffnet.
Tropisch bunt
Pflanzzeit für den Freiland –Frauenschuh
Der beste Pflanztermin von Frauenschuh (Cypripedium) ist der 
frühe Herbst. Der optimale Standort ist halbschattig, ohne di-
rekte Mittagssonne. Gut ist es auch im Schlagschatten an der 
Nordseite eines Hauses. Frauenschuhe sind Waldpflanzen und 
bevorzugen kühle, nicht zu trockene Standorte. Wichtig ist ein 
Boden mit lockerer, krümeliger Struktur bis in 10 cm Tiefe, un-
bedingt ohne Staunässe. Dichte und schwere Böden lockern 
Sie mit gebrochenem Blähton oder Lava. Bei sehr leichten, 
sandigen Böden, die schnell austrocknen, kann die Wasserspei-
cherung durch Einmischen von Laubkompost erhöht werden. 
Günstig auf die Bodenstruktur und -feuchtigkeit wirkt sich das 
Aufstreuen einer dünnen Schicht Buchenlaub oder Nadelstreu 
aus. Breiten Sie die Wurzeln in den oberen 10 cm des Bodens 
flach aus, das Rhizom sollte 2-3cm unter der Bodenoberfläche 
sein. Erde locker einfüllen, nicht andrücken, gleich angießen.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Schnittkurs am 26. September
Am Samstag, 26. September, bietet der OGV Etzenrot einen 
Schnittkurs an. An einem alten Kirschbaum muss ein massiver 
Eingriff vorgenommen werden. In den nächsten beiden Jahren 
muss der Rückschnitt fortgeführt werden, um ein gutes Ergeb-
nis zu erzielen. Der Kurs richtet sich an alle, die sich an alten, 
schon länger nicht mehr geschnittenen Bäumen versuchen wol-
len. Falls die Zeit ausreicht, gibt es auch noch einen Boskop, der 
in Form gebracht werden muss.
Kursleitung hat unser Fachwart Andreas Deininger.
Wo: Altfeldstraße 6 in Waldbronn-Etzenrot (bei Familie Herb)
Beginn: 11 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

OGV Etzenrot e.V., c/o Sandra Anderer
Jahnstraße 22, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 608807, E-Mail: vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Panzerballett feat. Virgil Donati Samstag 26.09. im Sound-
check One Waldbronn
PANZERBALLETT – Headbangen mit Köpfchen
Virtuoser Jazz trifft auf kraftvollen Metal: Das Quintett um Gi-
tarrist Jan Zehrfeld verbindet wuchtige Riffs, jazzige Improvisa-
tionen und musikalischen Humor zu einem unverwechselbaren 
Live-Erlebnis. Mit Schlagzeuglegende Virgil Donati und Aus-
nahmebassist Anton Davidyants präsentiert Panzerballett das 
aktuelle Album „Übercode Œuvre“. Neben Eigenkompositionen 
begeistern die legendären „Verkrassungen“ – radikal neu inter-
pretierte Coverversionen. Ein Konzert voller Präzision, Spielfreu-
de und überraschender Wendungen!

 
� Plakat: Wayne Beselt
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Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Regionalverbandsflug unserer Jungtauben ab Bar le Duc
Zum ersten Mal wurden unsere Jungtauben im größeren Verband 
in Bar le Duc gestartet. Beteiligt war der gesamte Regionalver-
band mit den Reisevereinigungen Rastatt, Stuttgart, Pforzheim, 
Heidelberg, Kraichgau Hügelland, Bruchsal, Mosbach, Sulzfeld, 
Heilbronn und Karlsruhe. 91 Züchter setzten 3.343 Tauben, die 
um 8:45 Uhr in Bar le Duc gestartet wurden. Unterstützt von 
einem mäßigen Mitwind erreichten die schnellsten Tauben 100 
km/h. Schon kurz nach 11 Uhr trafen die ersten zu Hause ein. 
Von den 23 Tauben unseres Vereins konnten 12 Preise errungen 
werden. Als Abschluss der Reisesaison 2026 ist noch einmal ein 
gemeinsamer Auflass in Chalons mit über 300 km Entfernung 
geplant. Wir sind gespannt.

Ihr Albtalbote

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Männerchor sang im Seniorenhaus
Am vorletzten Sonntag statteten die Sänger des Männerchores 
dem Seniorenhaus „Am Rathausmarkt“ einen Besuch ab. Bei 
einem fast einstündigen Morgenkonzert wurde den Heimbe-
wohnern mit Volksliedern aus dem CONCORDIA-Liederheft eine 
spürbare Freude bereitet.

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Harry Reiser 
übernahm Achim Waible die musikalische Leitung und begleite-
te den Chor gekonnt mit seiner Gitarre. Für die meisten Heimbe-
wohner waren es bekannte Melodien und Texte und sie konnten 
mühelos von diesen mitgesungen werden. Dabei wurden sicher-
lich viele schöne Erinnerungen wach. Mit viel Applaus und der 
Bitte nach einer baldigen Wiederholung dieses Morgenkonzertes 
wurden die CONCORDIA-Sänger von den dankbaren Mitsänge-
rinnen und Mitsängern des Seniorenhauses verabschiedet.

 
Sänger in Aktion� Foto: Seniorenhaus Waldbronn

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Auftritt 1. Orchester am 20. September 2026 in Dietlingen
Was für ein schöner Auftritt: In der Alten Kelter beim Akkor-
deon-Orchester 1934 Dietlingen e. V. herrschte eine besonders 
gemütliche Atmosphäre. Das Publikum saß ganz nah bei den 
Musikerinnen und Musikern und ließ sich begeistert von der Mu-
sik mitreißen. Auch die neue Weinkönigin Caterina stattete dem 
Fest einen Besuch ab.

Für uns war es zugleich der erste Auftritt in unseren neuen T-
Shirts. Ein herzliches Dankeschön geht an Linda für die Gestal-
tung und Organisation. Da mehrere Spielerinnen und Spieler der 
dritten Stimme verhindert waren, unterstützte uns Susanne aus 
Bernbach. Erst durch ihre Hilfe konnten wir den Auftritt ermög-
lichen – auch dafür herzlichen Dank!

Im Anschluss spielte das Akkordeon-Orchester Bernbach. Bei 
leckerem Essen ließen wir den gelungenen Festtag ausklingen 
und lauschten dem Auftritt unserer Bernbacher Musikfreunde.

 
� Foto: HRB

Damit enden unsere Auftritte für das Jahr 2026. Im kommenden 
Jahr feiern wir 90 Jahre HRB – darauf freuen wir uns schon heu-
te! Alle aktuellen Termine finden Sie in unserem Veranstaltungs-
kalender. Wir freuen uns auf Sie – ob als Zuhörerin oder Zuhörer, 
als helfende Hand oder vielleicht sogar als neues Mitglied unse-
res Orchesters.

Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage 
www.harmonikaring.de

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober - Jetzt anmelden!

Infos und Anmeldung:

Uwe Müller

07202 2714987

0171 8211861

unterricht@accomusica.de

• mit einem faszinierenden Instrument

die ganze Vielfalt der Musik entdecken

• individueller Einzel- und Gruppenunterricht

• für Kinder ab 6 Jahre und Jugendliche

• Wiedereinsteigerkurs für Erwachsene

• Mietinstrument auf Wunsch

• kostenloser Probeunterricht

Neue Kurse ab Oktober

 
� Plakat: AccoMusica
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026/2027:
04.10. Umrahmung Rauchschwalben, Stehempfang nach Fest-
gottesdienst 11:00-12:00 Uhr
17.10. Kameradschaftsabend
18.10. Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendorchester
15.11. Umrahmung Volkstrauertag
05.12. Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12. Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12. Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12. Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-Platz in 
Reichenbach
16.+23.01.2027 Prunksitzungen im Kurhaus Waldbronn
www.mvlreichenbach.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Sieg der 1. Mannschaft nach Pleite im Derby
Die 1. Mannschaft verlor nach enttäuschender Leistung am ver-
gangenen Mittwoch das Derby beim SV Langensteinbach mit 
0:2, rehabilitierte sich aber dann zumindest halbwegs mit einem 
deutlichen 5:1 - Erfolg über den FV Ettlingenweier. Der Sieg darf 
nicht überbewertet werden, andererseits war enorm wichtig, um 
nicht schon früh den Anschluss nach oben zu verlieren. Julius 
Weiß, Antonio NIgliazzo und Robin Müller hatten für eine be-
ruhigende 3:0 - Halbzeitführung gesorgt, die erneut Julius Weiß 
sowie Florian Neumaier nach dem Wechsel ausbauten, der Eh-
rentreffer der Gäste war unnötig, fiel jedoch nicht mehr ins Ge-
wicht. Da die Spitzenmannschaften permanent punkten, ist der 
Abstand nach ganz vorne schon gewaltig, sodass weitere Sie-
ge praktisch Pflicht sind. Am kommenden Sonntag gastiert die 
TSV-Elf beim FC Flehingen, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Die 2. Mannschaft des TSV ging gegen den Favoriten VfR Itters-

bach zwar früh durch Cassian Dischinger in Führung, doch die 
Gäste drehten, auch begünstigt durch eine Rote Karte für den 
TSV, die Partie und führten zur Pause mit 3:1. Nach dem Wech-
sel blieben die Gäste dominant, erzielten fünf weitere Treffer, auf 
TSV-Seite trafen Nils Musler und Marco Bär, sodass am Ende 
eine 3:8 - Niederlage zu Buche stand.
Am kommenden Sonntag gastiert die Mannschaft beim SC 
Schielberg, der Anpfiff erfolgt um 15 Uhr.

Junioren:
Die A - Junioren lieferten dem hohen Favoriten FC Nöttingen 
einen großen Kampf und unterlagen knapp mit 0:1, wobei man 
nach 60 Minuten wegen einer Roten Karte nur noch zu zehnt auf 
dem Feld stand. Die Gäste bestimmten zwar die Partie, doch 
unsere Jungs hielten stark dagegen und hätten sich fast mit 
einem Remis belohnt. Die C 1 lag zur Pause beim FC Kirrlach 
mit 0:1 zurück, drehte dann jedoch die Partie und gewann nach 
Treffern von Darius Pomana (2), Malte Person und Myroslav Dra-
hoi noch mit 4:1, was die Übernahme der Tabellenführung be-
deutete. Die C 2 holte zum Punktspielstart durch ein 7:3 über die 
JSG Spielberg/Ittersbach ebenfalls drei Punkte.
Die D 1 bestritt die Aufstiegsspiele zur Kreisliga und hatte da-
bei einiges Pech. Zwei Niederlagen und zwei Siege hatten den 
dritten Gruppenplatz zur Folge, das dadurch erforderliche Ent-
scheidungsspiel verlor man dann gegen den SV Langenstein-
bach. Somit spielt die D 1 in der Kreisklasse ebenso wie die D 2, 
die ihr erstes Spiel gegen den ASV Hagsfeld mit 0:5 verlor. Die 
E - und die F - Junioren absolvierten ihre ersten Spieltage und 
zeigten dabei gute Leistungen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 26.09.:
09.30 Uhr E2 - Spieltag beim TSV Reichenbach
09.30 Uhr F2 - Spieltag beim SV Langensteinbach
11.00 Uhr E1 - Spieltag beim TSV Reichenbach
11.00 Uhr F1 - Spieltag beim SV Langensteinbach
13.00 Uhr JSG Pfinztal2 - TSV D 2
13.00 Uhr TSV C 1 - JSG Straubenhardt
13.45 Uhr JSG Karlsruher Bergdörfer - TSV D 1
15.15 Uhr TSV B 1 - JSG Straubenhardt
17.00 Uhr TSV C 2 - SG Rüppurr

Sonntag, 27.09.:
10.30 Uhr JSG Ettlingen - TSV B 2

Dienstag, 29.09.:
18.00 Uhr TSV D 1 - JSG Karlsruher Bergdörfer (Pokal)
18.00 Uhr JSG Oberes Albtal - TSV D 2 (Pokal)

Mittwoch, 30.09.
19.00 Uhr FC Südstern - TSV B 1 (Pokal)

FC Busenbach e.V.

Senioren
Der im Vorfeld als „Spitzenspiel“ titulierte Schlagabtausch ge-
gen den Tabellenführer des TV Spöck hielt am vergangenen 
Sonntag, was er versprach. In einer teils hochklassigen und 
äußerst umkämpften Partie schenkten sich beide Mannschaf-
ten nichts und zeigten starken Kreisliga-Fußball, bei dem zwar 
beide Teams Chancen zur Führung hatten, bis zur Pause aber 
dennoch keine Tore fielen. Und als man nach gut einer Stunde 
gerade das Gefühl hatte, der FCB würde die Oberhand gewin-
nen, brachte ein berechtigter Strafstoßtreffer die Mannen aus 
Stutensee in Front. Und als man kurze Zeit später – ebenfalls 
berechtigterweise – auch noch Rechtsverteidiger Leandro Nord-
mann verlor, der nach überhartem Einsteigen die Rote Karte sah, 
verlor der FCB die Ordnung und hatte dem clever aufspielenden 
Gast dann nicht mehr viel entgegenzusetzen. Der zweite Treffer 
des TVS fiel dann aus extrem abseitsverdächtiger Position und 
brach den Rot-Schwarzen endgültig das Genick, wovon man 
sich bis zum Abpfiff der Partie auch nicht mehr erholen konn-
te. Dennoch kann man mit der gezeigten Leistung gegen einen 
der Titelanwärter mehr als zufrieden sein, was auch einhellig die 
Meinung der anwesenden Zuschauer widerspiegelte.
Am kommenden Sonntag treten unsere beiden Mannschaften 
nun beim ASC Grünwettersbach an und wollen mit zwei Sie-
gen dem dortigen Oktoberfest die Partystimmung nehmen. 
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Dass man dort aber traditionell einen extrem schweren Stand 
hat, ist den Jungs von der Albhöhe selbstverständlich mehr als 
bewusst.

Vorschau
So., 27.09.
13.00 Uhr: SpG Grünw./Stupferich II - FCB II
15.00 Uhr: ASC Grünwettersbach - FCB

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Durch einen verdienten, wenn auch zu hoch ausgefallenen, 
4:1-Heimerfolg über den SSV Ettlingen ll konnte unsere erste 
Mannschaft im dritten Saisonspiel bereits die Zähler 4,5 und 6 
dem eigenen Punktekonto gutschreiben. Ein mehr als gelunge-
ner Saisonstart also.
In den ersten 45 Minuten waren Alessandro Haag und Domeni-
co Mastrota erfolgreich und sorgten für eine 2:0-Pausenführung. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhten Max Waible und Marius Polz 
auf 4:0, ehe die Gäste auf 4:1 verkürzen konnten. Wie zuvor er-
wähnt, ein verdienter Sieg nach guter Leistung – allerdings ver-
lief die Begegnung weitestgehend ausgeglichen und die Gäste 
wurden unter Wert geschlagen.
Großer Wermutstropfen war die wohl schlimmere Verletzung 
von Mittelfeldmotor Ferdinand Preiß, der unserer Elf wohl länger 
Zeit fehlen wird (gute Besserung). Das Kalenderjahr 2026 meint 
es, was verletzungsbedingte Ausfälle betrifft, weiterhin alles an-
dere als gut mit dem TSV leider (vorsichtig ausgedrückt).
Bereits heute um 19:15 Uhr gastiert man beim alljährlichen Top-
Favoriten Nummer eins aus Schielberg. Seit Jahren scheitern 
die Marxzeller knapp und unglücklich am ersehnten Aufstieg in 
die A-Klasse. Nach bisher zwei Remis zum Auftakt ist es für den 
SC gegen unsere Elf gewissermaßen Bürgerpflicht seine Favori-
tenrolle zu unterstreichen.
Unsere zweite Mannschaft musste am vergangenen Sonntag 
eine unglückliche 0:1-Niederlage gegen den ATSV Mutschel-
bach lll einstecken. Trotz das man die besseren Chancen hat-
te, zweimal Aluminium traf und dazu noch einen Foulelfmeter 
verschoss, nahmen die Karlsbader die volle Punktausbeute mit. 
Bereits am morgigen Freitagabend um 18:30 Uhr gastiert unsere 
Reserve beim SV Langensteinbach lll.

Frauen:
Erfolgreiche Tage liegen hinter unserer Frauenmannschaft. Nach 
der Auftaktniederlage beim KSC lll, konnte man am vergange-
nen Mittwoch mit einem 4:2-Erfolg über den FC Odenheim die 
zweite Runde im BFV-Pokal erreichen. Für die TSV-Treffer sorg-
ten Amelie Ziegler und Lea Rossol, welche jeweils doppelt er-
folgreich waren. Bereits am gestrigen Mittwochabend fand das 
Spiel der zweiten Runde gegen den Verbandsligisten Post/Süd-
stadt Karlsruhe statt.
Am Samstag konnte man dann, im zweiten Saisonspiel, den 
ersten Sieg in der neuen Klasse feiern. Gegen den Polizei-SV 
Mannheim konnte man, nach einer starken zweiten Halbzeit, ei-
nen 3:1-Heimerfolg verbuchen. Maxima Ruppender, Lea Rossol 
und Sarah Leyda waren es, welche sich an diesem Tag in die 
Torschützenliste eintragen durften.
An diesem Samstag steht die kürzeste Auswärtsfahrt in dieser 
Saison auf dem Programm, man gastiert um 15 Uhr zum Derby 
beim FV Ettlingenweier.

Jugend:
Am vergangenen Sonntag bestritten unsere E-Juniorinnen ein 
Freundschaftsspiel gegen den FV Bruchhausen. In einen tol-
len und torreichen Spiel von beiden Seiten, hatten am Ende die 
Gäste knapp die Nase vorn. An diesem Samstag findet ab 10 
Uhr der erste Spieltag der Vorrunde statt, welcher beim FSV Bu-
ckenberg ausgetragen wird.

Ochsenbrustessen 2026:
Am Sonntag, 4. Oktober ist es wieder so weit. Das beliebte Och-
senbrustessen findet ab 11 Uhr in der Wiesenfesthalle statt. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste, gerne weitersagen und gleich 
im Kalender eintragen.

www.tvbusenbach.de

Abt. Gymnastik

Gymnastik nach den Sommerferien
Die Sommerpause und das Ferienprogramm sind beendet und 
wir sind bereits mit unseren regulären Sportangeboten in einen 
bewegten Herbst gestartet.
Alle Zeiten und Information sind auf der Abteilungsseite unter 
www.tvbusenbach.de zu finden.
Möchtest du auch dabei sein?
Wir haben donnerstags noch freie Plätze bei
•	 Dance Fitness 

Bewegung zu mitreißender Musik, Tanzen ohne Partner, 
einfache Choreografien und Line Dance zu verschiedenen 
Rhythmen

•	 Rücken Fit 
Bewegen statt Schonen verbessert die Haltung und stärkt 
den Rumpf, beugt damit Rückenschmerzen vor.

Falls du Interesse hast, gerne vorbeikommen und einfach mal 
mitmachen.
Bitte um Anmeldung vorab per Mail bei gym-fit@tvbusenbach.de.

Abt. Tischtennis
Rückblick auf die erste Spielwoche
Die erste Spielwoche ist vorbei und wir können auf eine inter-
essante Woche zurückschauen. Das erste Spiel machte Busen-
bach IV gegen Langensteinbach IV auswärts, hier sind wir mit 
einer Niederlage von 8:2 herausgekommen. Es muss besonders 
die beeindruckende Leistung von den Spielern Laurin Großmül-
ler und Frederic Liebhold betont werden, die jeweils ihre zweiten 
Einzielspiele mit großartigen drei Sätzen für sich beanspruchen 
konnten. Darauf folgte das Spiel von der Mannschaft III heimwärts 
gegen Spöck III, die einen starken Sieg mit 6:4 für uns errungen 
konnten. Hier ging besonders Willibald Seelos hervor, der jedes 
Spiel gewinnen konnte. Schließlich spielte nochmals die IV Mann-
schaft gegen Söllingen II auswärts, dies wurde 9:1 verloren. Den-
noch muss auch hier wieder eine ganz besonders starke Leistung 
von Großmüller und Liebhold ausdrücklich erwähnt werden, die 
in einem fair erkämpften Doppelspiel siegen konnten. Kommende 
Woche startet dann die Mannschaft I am Mittwoch, 23.09 gegen 
Karlsruhe-Neureut V auswärts. Daraufhin folgt wieder die Mann-
schaft IV, die heimwärts gegen Karlsruhe-Neureut X am 25.09. 
spielt, in das wir große Erwartungen setzen.

 
Bild der 4. Mannschaft� Foto: W. Seelos

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Liebe ERC-Mitglieder,
zur Mitgliederversammlung 2026 lade ich herzlich ein auf

Mittwoch, den 7. Oktober 2026, 19:00 Uhr
in den Eistreff Waldbronn (Foyer), Ermlisallee 1 in Waldbronn.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte und Planungen 2025/2026

1.	 Vorsitzender
2.	 Kassier
3.	 Kassenprüfer
4.	 Spartenleitungen Eishockey / Parahockey / Eiskunstlauf 

/ Eisstock
3. Entlastung des Vorstandes
4. Spartenbeiträge 2026/2027
5. �Organisation „Tag des Eissports“ (Family on Ice) am 17.10.2026
6. Planungen zur „Eisgala“, (Freitag 02.04.2027)
7. Information zur Situation Vereinskabinen
8. Behandlung gestellter Anträge
9. Sonstiges

Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis eine Woche vor 
dem Termin der Mitgliederversammlung schriftlich an den Vor-
sitzenden einreichen.

Mit sportlichen Grüßen
Volker Auracher
- Vorsitzender -

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Plakat: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Genusswanderung im Elsass
Diese Genussreise bietet sehr abwechslungsreiche, schmale und 
verwunschene Wege durch Wald mit schöner Flora. Unterwegs 
leichte Anstiege zu den Ruinen Schöneck und Lützelhardt. Treff-
punkt 09:30 Uhr am Wanderheim Stuttgarter Straße 34. Abfahrt 
mit Fahrgemeinschaften. Bitte Rucksackverpflegung einpacken.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Kontakte
Erste Vorsitzende:
Name: Ulrike Kraft-Alt
Telefon: 07243 67621
E-Mailadresse: ulrike.kraft-alt@t-online.de
Zweite Vorsitzende:
Name: Eva Kübler
Telefon: 07202 9425333 oder Mobil 0172 7346970
unsere Internetseite: https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/

Verborgene Wunder
Eine Entdeckungsreise in die Welt der Pilze
Pilze sind faszinierende, oft 
übersehene Organismen, die 
in verschiedenen Lebens-
räumen eine zentrale Rolle 
spielen; außerdem leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz, indem sie enor-
me Mengen an CO₂ speichern. 
Der Vortrag möchte euch in 
diese verborgene Welt mitneh-
men. Wir entdecken die Viel-
falt und Schönheit der Pilze, lernen besondere Arten und ihre 
Lebensräume kennen und erfahren lustige und spannende Fak-
ten über diese Lebewesen.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem Schutz der Pilze: Ei-
nige Arten stehen unter gesetzlichem Schutz, doch dieser ist oft 
unzureichend oder wenig bekannt. Gleichzeitig gibt es konkrete 
Möglichkeiten, Pilze und ihre Lebensräume besser zu bewahren 
– sowohl in der praktischen Naturschutzarbeit als auch durch 
Aufklärung und Zusammenarbeit. Diese Chancen möchte ich 
vorstellen und gemeinsam mit euch besprechen.

Termin: Freitag, 02.10.26, 19:30 Uhr
Ort: Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Straße 
34, Waldbronn
Leitung: Liss Hoffmann (BUND Landesverband)
Veranstalter: BUND, NABU und Schwarzwaldverein

Pilzexkursion
Die für den Samstag ursprünglich geplante Pilzexkursion müs-
sen wir leider absagen. Es ist viel zu trocken, und es gibt keine 
Pilze! Sehr schade! Der Vortrag findet natürlich trotzdem statt!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Konzertbeginn im Etzenroter Hirsch
Nach der Sommerpause geht es bei den Kulturfreunden Alb-
gau weiter mit den Konzerten, die allesamt im Etzenroter Hirsch 
stattfinden.
Den Auftakt macht am Samstag, 26.09., die Band COOL BREE-
ZE XT mit „Buchi“ von der Sean Treacy Band am Schlagzeug.
Am Samstag, 10.10., kommt OLLI ROTH solo in den Hirsch, eine 
Woche später steht die Neil Young – Coverband WHEN NEIL 
WAS YOUNG (mit Sean Treacy) auf der Hirschbühne.
Die Konzerte beginnen jeweils um 20 Uhr, Karten können per 
Mail an kulturfreunde-albgau@web.de reserviert werden.

 
Mäuseschwanz-Rübling
� Foto: Eberl/Pixelio
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Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Kommt zum nächsten Demokratie-Stammtisch!

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

Am 2. Oktober fahren wir zur Mahnwache „Lange Nacht der 
Demokratie“ auf dem Ettlinger Marktplatz. Treffpunkt ist um 18 
Uhr am Bahnhof Waldbronn-Reichenbach, Beginn der Mahn-
wache um 19 Uhr. Anschließend gehen wir gemeinsam essen.

---

Volles Haus beim Demokratie-Stammtisch
Mit rund 30 Teilnehmer*innen war unser Demokratie-Stammtisch 
vergangene Woche so gut besucht wie noch nie. Es kamen deut-
lich mehr Menschen als angemeldet. Wir sind völlig überwältigt!
Im Mittelpunkt des Abends standen der persönliche Austausch 
und die Frage, was Demokratie für uns bedeutet. Diskutiert ha-
ben wir außerdem über die Wahl in Sachsen-Anhalt.
Unser nächste Demokratie-Stammtisch: 4. November.
Und wer unseren Newsletter möchte: Meldet Euch an per  
demokratie.was.sonst@gmail.com

Instagram: demokratie.was_sonst
Website: demokratiewassonst.de

Petition Parkraum Etzenrot (IG)

Petition Parkraum Etzenrot hat 813 Unterschriften an Bür-
germeister übergeben
Am 17.09. haben wir die Petition für mehr Parkraum in Etzenrot 
im Rathaus an Hrn. Bürgermeister Stalf übergeben. Da hatten 
bereits 813 Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Unterschrift ihr 
Anliegen zum Ausdruck gebracht. Seit der Übergabe sind wei-
tere Unterschriften hinzugekommen. In einer kontrovers, aber 
sachlich geführten Diskussion konnten wir die Anliegen und Sor-
gen vieler Anwohnerinnen und Anwohner ausführlich darlegen. 
Die Frage des Parkraums ist für viele Menschen nicht nur eine 
Frage einzelner Stellplätze, sondern hat ganz konkrete negative 
Auswirkungen auf den Alltag und das Zusammenleben vor Ort.

 
� Plakat: KI-generiert

Austausch und Vorbereitung auf die Gemeinderatssitzung
Am 18.09. kamen wir erstmals zu einer gemeinsamen Versamm-
lung zusammen. Nach einem kurzen Kennenlernen haben wir 
uns auf die Gemeinderatssitzung am 23. September vorbereitet. 
Dort hatte Hr. Bürgermeister Stalf den Gemeinderat noch ein-
mal über die Umsetzung des E-Mobilitätskonzepts abstimmen 
lassen. Wir werden berichten.
Am 25.09. um 19:00 Uhr treffen wir uns zur Nachbesprechung 
der Gemeinderatssitzung im Alten Rathaus Etzenrot.

Im Namen der Petition Parkraum Etzenrot
Sarah Seltmann, Tanja Müller, Sylke Vogt
Falls Sie uns schreiben möchten: petitionetzenrot@gmx.net

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Team „Grüne & Friends“ erhält Gold und Bronze beim dies-
jährigen STADTRADELN
Im Rathaus Waldbronn wurden die Teilnehmenden des dies-
jährigen STADTRADEL-Wettbewerbs geehrt. Die 52 Radelnden 
des Teams „Grüne & Friends“ erhielten zwei Auszeichnungen. 
Stellvertretend für das ganze Team nahmen die Gemeinderä-
te Brigitte Kalkofen und Marc Purreiter die Urkunden entgegen. 
Gold gab es für uns als das Team mit den meisten Teilnehmern 
und Bronze für den 3. Platz bei den Gesamtkilometern. Die in 
den drei Wochen insgesamt zurückgelegten 9.688 km entspre-
chen fast einer Umrundung des Mittelmeers!
Auch ohne extra Auszeichnung eine Erwähnung wert: Die 52 „grü-
nen“ Radelnden sind auch das Team mit den meisten Einzelfahr-
ten. Mit 1.155 Radfahrten haben sie gezeigt, wie einfach es ist, in 
Waldbronn nicht nur sportliche Touren, sondern auch alltägliche 
Strecken mit dem Rad zurückzulegen. Die Bedingungen für diese 
„grüne“ Mobilität in Waldbronn weiter zu verbessern bleibt uns 
ein besonderes Anliegen. Hierfür setzen wir uns auch zukünftig 
ein. Herzlichen Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer!
Unsere nächsten Termine bieten tolle Gelegenheiten, Neues zu 
erfahren und ins Gespräch zu kommen. In der kommenden Wo-
che sind alle Interessierten herzlich eingeladen …
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Donnerstag, 24. September 2026

Montag, 28.09.26, 19-21 Uhr, Kino Kulisse Ettlingen: Grünes 
Kino – Kommen Rührgeräte in den Himmel? Ein Film über 
Nachhaltigkeit mit anschließender Expertendiskussion. Der 
Kreisverband und Kai Keune laden herzlich ein!

29.09.26, 19:30 Uhr, Karlsruhe: Unser AK Feminismus besucht 
die Lesung von Alexandra Zykunov im P8. Neues Buch: „Aber 
patriarchale Kackscheiße darf man schon noch sagen?“ Mitfahrge-
legenheiten möglich. Kontakt: ak-feminismus@gruene-ettlingen.de

Donnerstag, 01.10.26, 19 Uhr Waldbronn: Kreismitgliederver-
sammlung im Wanderheim des Schwarzwaldvereins

Freitag, 02.10.26, 19 Uhr, Marktplatz Ettlingen: Lange Nacht 
der Demokratie – eine überparteiliche Veranstaltung, um ge-
meinsam ein Zeichen zu setzen.

Samstag, 03.10.26, 17:30 Uhr, Kino Kulisse Ettlingen: Anläss-
lich des Tages der Deutschen Einheit lädt Kai Keune MdL zu ei-
ner parteiunabhängigen Veranstaltung ein. Es wird die Komödie 
„Zwei zu Eins“ gezeigt. Im Anschluss besteht Gelegenheit zum 
Gespräch mit Zeitzeugen über die Wendezeit, ihre persönlichen 
Erfahrungen und die Bedeutung demokratischer Strukturen und 
politischer Teilhabe bis heute. Keune wird zudem seine aktuelle 
Sicht auf den Wahlkampf in Mecklenburg-Vorpommern einbrin-
gen, den er Anfang des Monats vor Ort unterstützt hat. Dr. Mar-
kus Rösler MdL wird von seinen persönlichen Erfahrungen in der 
DDR und während der Wendezeit berichten.

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Projekt der Woche: Konzerte für die Region und 
eine Bühne für Newcomer

 
� Foto: Kulturförderverein 
� Kurpfalz e.V.

Steigende Kosten machen es 
für viele Veranstalter schwieri-
ger, kulturelle Angebote auf-
rechtzuerhalten. Gleichzeitig 
fehlen regionalen Künstlerin-
nen und Künstlern, Newcomern 
und jungen Talenten Auftritts-
möglichkeiten. Der Kulturför-
derverein Kurpfalz e.V. möchte 
mit seiner Konzertreihe Swingin WiWa 2027 beiden Herausfor-
derungen begegnen.
Von März bis Mai 2027 sind zahlreiche Live-Musik-Veranstal-
tungen in der Metropolregion Rhein-Neckar geplant. Ziel ist es, 
möglichst viele Konzerte kostenlos oder zu einem geringen Ein-
trittspreis anzubieten. Damit soll Kultur für alle Generationen zu-
gänglich bleiben – auch für Familien, Jugendliche und Menschen 
mit kleinerem Budget.
Gleichzeitig bietet die Konzertreihe regionalen Musikerinnen und 
Musikern eine Bühne. Besonders Newcomer und junge Talente 
erhalten die Möglichkeit, Bühnenerfahrung zu sammeln und sich 
einem größeren Publikum zu präsentieren. Dadurch stärkt der 
Verein die regionale Kulturszene nachhaltig.
Die Veranstaltungen werden gemeinsam mit Städten und Ge-
meinden, Vereinen, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern so-
wie regionalen Partnern über viele Monate vorbereitet. Spenden 
werden, so der Verein, ausschließlich für die Umsetzung des Pro-
jekts eingesetzt – unter anderem für Künstlerhonorare, Veranstal-
tungstechnik, Werbung, Genehmigungen, Versicherungen und 
weitere organisatorische Kosten.

Projekt der Woche: Tierärztliche Versorgung im 
Tierheim Rottweil

 
� Foto: Tierschutzverein Rottweil

Die tierärztliche Versorgung gehört zu den regelmäßigen Auf-
gaben im Tierheim Rottweil. Viele der aufgenommenen Tiere be-
nötigen Medikamente, Untersuchungen oder operative Eingriffe. 
Die dafür anfallenden Kosten stellen den Tierschutzverein Rott-
weil und Umgebung jedes Jahr vor eine große finanzielle Heraus-
forderung.
Mehr als 90.000 Euro werden jährlich für die medizinische Versor-
gung der Tiere benötigt. Da der Verein einen großen Teil seiner 
Arbeit über Spenden finanziert, ist er auch bei den Behandlungs-
kosten auf Unterstützung angewiesen.
Mit dem Spendenprojekt „Medizinische Versorgung von Tierheim-
tieren“ auf der NUSSBAUM Spendenplattform gemeinsamhelfen.
de sollen notwendige Untersuchungen, Medikamente und Ope-
rationen finanziert werden. Die Spenden helfen dabei, die medizi-
nische Versorgung der Tiere im Tierheim sicherzustellen.

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinu-
ierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. 
Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesse-
rungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI 
noch besser.
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